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Rietberg
Freitag, 25. Oktober

Jam-Session in der Tenne, 
20 Uhr.

Donnerstag bis Sonntag, 
31. Oktober bis 3. November

Vogelzucht- und Schutzver-
ein Rietberg, Vogelschau im 
Autohaus Pepping, Lange 
Straße 5.

Mittwoch, 6. November
Offener Frühstückstreff, Fa-
milienzentrum, „Café Frei-
raum“, 9.30 Uhr bis 11 Uhr.
 

Freitag, 8. November
Konzert John Diva, 20 Uhr, 
Cultura.

Bokel
Freitag, 25. Oktober, 
8. November

Büchertauschbörse im 
Heimat haus in Bokel, Kirch-
straße 14, von 16 bis 18 Uhr.

Druffel
Samstag und Sonntag, 
26. und 27. Oktober

Geflügelschau RGZV Neu-
enkirchen, Anlage Reitver-
ein Druffel, Brüningsweg 15, 
Samstag von 15 bis 20 Uhr 
(Eröffnung um 18 Uhr), Sonn-
tag von 10 bis 17 Uhr. 

Mittwoch, 30. Oktober, 
6. November

Lauftreff der SG Druffel für 
Läufer und Walker, 18.45 Uhr 
ab Sportheim, Westring 3.

Mastholte
Donnerstag, 24., 31. 
Oktober, 7. November

Kleiderladen mit Annahme, 
Caritas Mastholte, Grund-
schulaula, Riekstraße, von 
14.30 bis 16.30 Uhr.

Montag, 28. Oktober, 
4. November

Fitness- und Faszientraining, 
19 bis 20 Uhr, Haus Reilmann.

Samstag und Sonntag, 
2. und 3. November

Lokalschau des RGZV 
Mastholte, Hof Kleinewiet-
feld, Rietberger Straße 35, 
Samstag 12 bis 20 Uhr (Er-
öffnung um 18 Uhr), Sonntag 
9 bis 18 Uhr.

Neuenkirchen
Donnerstag, 24., 31. 
Oktober, 7. November

Sprechstunde, Hospizgrup-
pe, Lange Straße 109, 15 bis 
17 Uhr, Info: 05244/4058304.
Sitzgymnastik beim TuS West-
falia, 11 bis 12 Uhr, Gymnas-
tikhalle Am Diekamp. 

Montag, 28. Oktober, 
4. November

TuS Westfalia Neuenkirchen, 
Reha-Sport nach Schlaganfall, 
17 bis 18 Uhr in der Gymnas-
tikhalle Am Diekamp.
„Strong by Zumba“, TuS West-
falia Neuenkirchen, Fitness-
kurs für Männer und Frauen, 
18 bis 19 Uhr in der Turnhalle 
Am Diekamp. Info bei Elena 
Butov, Tel. 05241/46966.

Dienstag, 29. Oktober, 
5. November

Sprechstunde, Hospizgrup-
pe, Lange Straße 109, 9 bis 11 
Uhr, Info: 05244/4058304.

Dienstag, 5. November
Treffen für Trauernde, Hos-
pizgruppe Rietberg / Neuen-
kirchen, in den Räumen der 
Tagespflege im Altenpflege-
heim St. Johannes Baptist in 
Rietberg, 17 bis 19 Uhr, In-
fo: 05244/4058304. 

Varensell
Donnerstag, 24., 31. 
Oktober, 7. November

Zumba, SC Grün-Weiß Va-
rensell, Do von 19 bis 20 Uhr 
in der Turnhalle Schulstra-
ße, Infos bei Stefanie Walla 
(0160/1528691).

 Melden Sie uns Ihre Termine:

Fax   05244. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

Termine in Rietberg

Vorbereitungen für den Erntedankumzug laufen bereits
Landwirtschaftlicher Ortsverein Mastholte plant für 2020 die Mottowahl steht noch bevor

Mastholte. Nach dem Ernte-
dankfest ist vor dem Erntedank-
umzug. Der Landwirtschaftli-
che Ortsverein Mastholte feierte 
just im historischen Heimat-
haus das Erntedankfest. Das 
Binden der Erntekrone und das 
Bereiten des üppigen Gabenti-
sches in der St. Jakobus-Kirche 
hatte in diesem Jahr die Nach-
barschaft von Franz-Josef und 
Sylvia Meierfrankenfeld über-
nommen. Im kommenden Jahr 
organisieren die Landwirte aus 
dem südlichen Zipfel Rietbergs 
den alle fünf Jahre stattfin-
denden Festumzug zum Ern-
tedank. 
Die Planungen laufen bereits 

jetzt an: „Im November wol-
len wir alle Vertreter der Mast-
holter Vereine, Institutionen, 
Gruppierungen und Nachbar-
schaften zu einem ersten In-
formationsabend einladen“, 
berichtet Vorsitzender Georg 
Lübbert. Was mit 60 Fußgrup-
pen, Musikkapellen, Wagen, 
Pferde und historische Trakto-
ren begann, ist mit 2.000 ak-
tiven Teilnehmern längst zu 
einer großen Veranstaltung ge-
worden. „Das Motto für 2020 
werden wir in den kommenden 
Versammlungen festlegen“, 
sagt Georg Lübbert und setzt 
auf die Kreativität der Bürger 
aus Mastholte.

Antonius Südhaus (v.l.), Helmut Kleinewietfeld, Karl-Heinz Habrock 
und Georg Lübbert vom Landwirtschaftlichen Ortsverein Mastholte ge-
ben den Startschuss für die Vorbereitungen.  Foto: privat
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Der kleine Jonas kommt aus 
der Schule zurück. „Mama, 
heute haben wir gebastelt! 
Mit Pappe und buntem Pa-
pier, wo man durchgucken 
kann“, ruft der Steppke stolz. 
„Was denn?“, fragt Mutti in-
teressiert. „Na, damit kann 
man dann im Dunklen 
leuchten“, lautet der Tipp. 
Aber Mami kommt nicht 
darauf, was es sein könnte. 
Und den Hinweis mit bun-
tem Papier, das im Dunklen 
leuchtet, findet sie eher ver-
wirrend. Und so schaut sie 
den kleinen Strahlemann 
fragend an. „Eine Laterne, 
Mama!“, verrät dieser nun 
endlich des Rätsels Lösung. 
„Ach ja, bald kommt ja wie-
der St. Martin“, erinnert sie 
sich und schreibt schon mal 
schnell Süßigkeiten auf die 
Einkaufsliste. 

Aber Hallo...!

Es tut sich einiges bei den 
Grafschaftlern: Speziell der Ju-
gendvorstand präsentierte seine 
Ideen für die Zukunft. So soll 
ein Posten für Marketing und 
Kommunikation, ein Nähkurs 
angeboten und mehr Betreuung 
für die Tanzgarden eingerich-
tet werden. Auch beim The-
ma Finanzen gibt es weitrei-
chende Veränderungen: So soll 
demnächst in einem Finanz-
team gearbeitet werden, dem 

künftig vier Leute angehören. 
Kassierer Helmut Stockmei-
er hingegen gibt seinen Posten 
nach über 30 Jahren an Steffi 
Hanswillemenke weiter. Ver-
abschiedet wurde der zum ers-
ten Ehrenschtzmeister gewähl-
te ehemalige Banker mit einem 
großen Bilderrahmen. Zum 
neuen Kassenprüfer wurde Ja-
nnis Gnädig gewählt. Bei der 
Wahl zum Beisitzer setzte sich 
Simon Liemke deutlich gegen 

Rietberg (sst). „Dann geh‘ doch zum Karne-
val!“ – mit diesem Motto ziehen die Graf-
schaftler durch die kommende Karnevalsses-

sion. Bei der Mitgliederversammlung gab es 
zudem einen Goldorden für Gerd Muhle und 
Urkunden für langjährige Mitglieder.

Bettina Hüllmann und Mela-
nie Breimann durch. Für sei-
ne langjährigen Verdienste zur 
Förderung und Erhaltung hei-
matlichen Brauchtums wurde 
zudem Gerd Muhle der Ver-
dienstorden der Bund Deut-
scher Karneval (BDK) in Gold 
verliehen. Geehrt wurden am 
Abend auch 49 Mitglieder, die 
dem Verein seit 11, 22, 33, 44 
oder 55 Jahren die Treue hal-
ten. 

Emotionaler Abschied: Kassierer Helmut Stockmeier tritt nach über 30 Jahren beim GKGR ab und freut sich 
mit Prinzessin Dagmar Vertkersting über seine Berufung zum Ehrenschatzmeister. Fotos: RSA/Steinberg

Goldorden: Gerd Muhle (Mitte) wird von Bernd Bartels-Trautmann 
und Claudia Jüttemeier vom BWK für seine Verdienste ausgezeichnet.

Ferdinand Schniedertöns (55), Hermann Kloock (44) und Günter 
 Stücker (55) werden für ihre langjährige Vereinstreue geehrt.

Ihr Rietberger Stadtanzeiger

  …und wenn Sie uns 
etwas zu sagen haben:
RSA-Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA-Anzeigen/
Kleinanzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

Stocki tritt nach über 30 Jahren GKGR ab
Neues Motto der Karnevalisten stimmt aber nicht alle wunschlos glücklich 
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Da bringen sich die Sänger mal selbst ein Ständchen
Große Sause: Der MGV Bokel feiert seinen 90. Geburtstag mit weiteren musikalischen Akteuren

Bokel. Was für eine einma-
lige Geburtstagsparty! Mit 
Schwung und musikalisch 
dargebrachtem „frischem Le-
bensmut“ standen die Sänger 
des Männergesangvereins Bo-
kel auf der Bühne, um vor prall 
gefülltem Festsaal ihr 90-jäh-
riges Bestehen zu feiern. Das 
Alter ließen sich weder Ver-
ein noch Akteure anmerken, 
so kraftvoll präsentierten die 
mehr als 30 aktiven Sänger auf 
der Bühne ihr Programm. Re-
gelrecht mitreißend gaben sie 
ihr einstudiertes Liedgut un-
ter dem bewährten Dirigat von 
Hubert Igelhorst zum Besten 
und machten ihren Gästen da-
mit das größte Geburtstagsge-
schenk.
Doch damit nicht genug: Es 
feierten außerdem noch weite-
re musikalische Gäste mit. Un-
ter Anleitung ihres Dirigenten 

Heinz-Josef Stuckemeier gra-
tulierte der MGV Liederta-
fel, Alexander Bernhagen ließ 
das Jugendorchester des Mu-
sikvereins Mastholte erklingen 
und die Senioren sangen unter 

Der MGV Bokel feiert mit vielen Gästen im Saal Bökamp. Der Anlass war kein geringerer als das 90-jäh-
rige Bestehen des Sängerzusammenschlusses.  Foto: RSA/Steg

Die Strombergerin Isa Nolte und ihre Band wissen, wie man das Pu-
blikum mit Gitarrenspiel und kreativen Songs begeistert. Da bekommt 
manch bekanntes Lied ein neues Gewand.  Foto: privat

Anleitung von Norbert Große-
winkelmann. Auch die „Har-
monic Voices“ sowie der katho-
lische Kinder- und Jugendchor 
mit Leiterin Charlotte Kubasik 
zeigten ihr Können.

Die zahlreichen Gäste im Saal 
Bökamp genossen somit ein 
abwechslungsreiches Konzert  
und dankten den Akteuren für 
ihre musikalischen Darbietun-
gen mit lautem Beifall.

Einmal Holland und zurück mit Isa Nolte und ihrer Band
Jam Session in der Rietberger Tenne – Leidenschaftliche Musiker sind auf der Bühne willkommen

Rietberg. Mit dem Opener Isa 
Nolte & Band aus Oelde wird 
am 25. Oktober die akustische 
Jam Session eröffnet. Los geht 
es um 20 Uhr in der Rietber-
ger Tenne. Isa Nolte stammt 
aus Stromberg, ging nach dem 
Abi in die Niederlande und 
sammelte dort als Kabarettis-
tin und Singer Songwriterin

Von „The Voice of Holland“
zur One-Woman-Show

Bühnenerfahrung. Von „The 
Voice of Holland“ ging es zur 
eigenen One-Woman-Show 
„Onderweg“. Diese führte sie 
durch Holland und Belgien. 
Nun verzaubert sie das Publi-
kum in Ostwestfalen mit ihren 
musikalischen Komplizen Jan 
Burwinkel (Gitarre & Gesang) 
und Martin Fust (Kontrabass). 
Das akustische Trio spielt in 

erster Linie eigene Songs, aber 
auch kreative Coverversionen 
bekannter und weniger be-
kannter Hits. Das Publikum 

in der Tenne darf sich auf jeden 
Fall auf Texte freuen, die ins 
Herz gehen und eine Stimme, 
die von leise gehaucht bis raus-

geschmettert so ziemlich jede 
Facette kennt und keine davon 
auslässt. Im Anschluss an Isa 
Noltes Auftritt sind alle Akus-
tik-Musiker herzlich eingela-
den, die offene Bühne zu ihrer 
zu machen. Etwa gegen 21.15 
Uhr wird die Bühne für die 

Akustikmusiker dürfen 
im Anschluss auf die Bühne

Teilnehmer geöffnet. Mitzu-
bringen sind die eigenen Ins-
trumente. PA, Percussion In-
strumente, Cajon, DI Boxen, 
Monitore, Bass- und Gitar-
renverstärker sowie Mikro-
fone sind vorhanden. Für die 
musikalisch-technische Seite 
stehen Jochen Ewers und Bea 
Kautzmann als Unterstützung 
zur Verfügung. Nachfragen 
unter Tel. 0175/2618213 oder 
b.kautzmann@t-online.de.



Die „wilsmann anziehbar“
ist halt unverwechselbar
Geschenke für die Kunden zum Jubiläum 

Westerwiehe. Reinkommen 
und wohlfühlen – seit 40 Jah-
ren ist dies das Konzept der 
„wilsmann anziehbar“ in Wes-
terwiehe. Das familiengeführ-
te Bekleidungsgeschäft ist da-
mit die Top-Adresse, wenn es 
um stylische Mode und herz-
liche Beratung geht. Für das 
besondere Ambiente  ist das 
Modegeschäft an der Wester-
wieher Straße 253 weit über 
Rietbergs Grenzen hinaus be-
kannt. Denn die modernen 
Verkaufsräume im edlen Vin-
tage-Look  unterstreichen den 
eleganten und zugleich sport-
lich-lässigen Stil der Klei-
dungsstücke namhafter Her-

steller vortreff lich. Weitere 
Besonderheit: In dem von Ru-
di und Wilma 1979 als „r&w 
Modestudio“ gegründeten Ge-
schäft können die Besucher am 
Originaltresen der Gaststätte, 
die damals in dem Gebäude 
beheimatet war, Platz nehmen 
und ein Heiß- oder Kaltge-
tränk genießen. Vor drei Jah-
ren wurde die Verkaufsf läche 
der „wilsmann anziehbar“ er-
weitert: Der 150 Quadratme-
ter große Anbau wurde im De-
zember 2016 eröffnet, so dass 
die Kunden auf insgesamt 
400 Quadratmetern ein ech-
tes Shoppingerlebnis geboten 
bekommen. Die wertige Ein-

www.w i l smann-anz i ehba r. de
r i e tbe rg  wes te rw i ehe

richtung verleiht der „wils-
mann anziehbar“ einen ganz 
besonderen Charme, den die 
Mitarbeiter mit ihrer freund-
lichen Art komplettieren. 
Nun blicken die Inhaber Ru-
di, Wilma, Dennis und Dust-
in Wilsmann mit ihrem Team 
auf 40 Jahre „wilsmann anzieh-
bar“ zurück und laden herz-
lich zur Jubiläumsfeier ein. In 

der Zeit vom 24. Oktober bis 
zum 2. November können sich 
die Kunden auf viele Überra-
schungen freuen. Wer in dieser 
Zeit dort einkauft, bekommt  
ein hochwertiges Geschenk in 
seine Tüte gelegt. Während 
der Aktionstage kredenzt die 
„wilsmann anziehbar“ außer-
dem täglich frisch gezapftes 
Bier und leckere Snacks.

40 Jahre

Westerwieherstr. 253 · 33397 Rietberg
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.   8.30 Uhr - 12.30 Uhr
14.30 Uhr - 18.30 Uhr

Sa.   8.30 Uhr - 16.00 Uhr
an den Adventssamstagen 

8.30 Uhr - 18.00 Uhr

Stöbern und Shoppen: In der „wilsmann anziehbar“ wird einkaufen  
immer ein ganz besonderes Erlebnis.  Fotos: Manuela Kulage

Sina Otterpohl (v.l.), Sandra Bolte, Uta Segin, Dennis Wilsmann, Ru-
di Wilsmann, Marion Freise, Wilma Wilsmann, Christina Annegarn, 
Dustin Wilsmann und Anita Wilsmann feiern das Jubiläum. 
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Verein Starkes Mast-
holte begeht seine ers-
te Mitgliederversammlung 
nach erfolgreichem Jahr. The-
menschwerpunkt ist das Dorf-
innenentwicklungskonzept in 
Mastholte. Nun lädt der Vor-
stand zum Rück- und Aus-
blick am 27.10. um 11.00 Uhr 
ins Heimathaus ein. Zur Grün-
dung konnte der Verein direkt 
23 Mitglieder begeistern, mitt-
lerweile ist die Anzahl auf 33 
gestiegen.  Foto: privat

Unsere SeiteUnsere Seite

6

RIETBERGER

Der Dachverband der Schützen in Deutschland war zu 
Besuch, um sich die Örtlichkeiten für das mögliche Bundes-
schützenfest in Rietberg im Jahre 2024 anzuschauen. Die Be-
werbung von den sieben Rietberger Vereinen dazu liegt dem 
Bundesvorstand längst vor. Die Bekanntgabe über die Aus-
richtung wird am 8. März geschehen. Bezirksbundesmeister 
Mario Kleinemeier aus Westerwiehe, Christoph Ahrens (stell-
vertretender Brudermeister St. Jakobus Mastholte), Stefan Kay 
(Vorsitzender St. Hubertus Rietberg), Bürgermeister Andreas 
Sunder, Walter Finke (stellvertretender Bundesschützenmeis-
ter), Heinz-Gerd Bachus (Bundesorganisationsleiter) und Ralf 
Heinrichs (Bundesgeschäftsführer) sehen den Parkteil Nord 
als Austragungsort grundsätzlich bestens geeignet. Foto: privat

Das Jugendteam der HSG Rietberg-Mastholte hat kürz-
lich seinen Sportabzeichentag absolviert. In der kleinen Halle 
wurde ein Bewegungsparcour, Rollbrettparcour, Dosenwerfen, 
Schwebebalken, Trampolin und eine Geschwindigkeitsmessan-
lage aufgebaut. In der großen Halle wurde ohne Pause Hand-
ball in verschiedenen Konstellationen gespielt. Weit über 100 
Besucher folgten der Einladung der HSG Rietberg-Mastholte 
und nutzten das vielfältige Angebot sich zu bewegen. Dieser 
Sportabzeichen-Tag war das erste Projekt vom neu gegründe-
ten Jugendteam der HSG, das über 190 Stunden ehrenamtli-
che Arbeit in das Projekt gesteckt hat. In Zukunft plant das Ju-
gendteam einen Sporttag mit Wettkämpfen und Spielen, um 
das Miteinander in der HSG weiter zu fördern.  Foto: privat

KFD Neuenkirchen 
im Spreewald Wie in 
jedem Jahr starteten mehr als 
50 Frauen der KFD Neuenkir-
chen am letzten Septemberwo-
chenende zur Dreitagesfahrt. 
Ziel in diesem Jahr war Cott-
bus und der wunderschöne 
Spreewald. Bereits zum 25. 
Mal fand diese beliebte Wo-
chenendfahrt statt, 25 Mal von 
Margot Kuttke organisiert und 
auch 25 Mal unter ihrer Rei-
seleitung. Auf der Hinreise 
am Freitag wurde ein Stopp in 
Wolfsburg gemacht. Nach ei-
nem leckeren Frühstück stand 
ein Bummel durch das Desig-

ner-Outlet an. Am Samstag 
durfte neben einer informati-
ven Stadtführung morgens in 
Cottbus, eine Spreewaldkahn-
fahrt in Lübbenau nicht fehlen. 

Bei herrlichem Sonnenschein 
wurden die Frauen nachmit-
tags über die schönen Grachten 
bis nach Lehde und wieder zu-
rück nach Lübbenau gefahren. 

Auf der Rückreise am Sonntag 
führte sie der Weg über Mei-
ßen wo sie das Weinfest mit 
dem traditionellem Weinum-
zug besuchten.  Foto: privat
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Rund 3 Millionen Euro für Sportheim-Erweiterungen
Bauausschuss stimmt Planungen für Neuenkirchen und Druffel zu – Fertigstellung bis 2022

Umbau oder Neubau – das ist 
hier die Frage. Zumindest in 
Sachen Sportheim des TuS 
Neuenkirchen. Diskutiert 
wurde eine Sanierung des Alt-
gebäudes, welches an den Ten-
nisplatz angrenzt. Dort hätten 
die Sportler knapp 600 Qua-
dratmeter zur Verfügung, so-
fern man die im Obergeschoss 
zur Zeit für Asylbewerber ge-
nutzte Wohnung als Nutzflä-
che mit einrechnet. Doch für 
fast 2.000 Mitglieder, davon 
300 Aktive allein in der Fuß-
ballabteilung, wird der Platz 
dort einfach zu knapp. Zumal 
in den Wintermonaten weitere 
Vereine den hiesigen Kunstra-
senplatz nutzen. Mit einem fi-
nanziellen Puffer für finanziel-
le Unwägbarkeiten schätzt das 
Planungsbüro die Kosten für 
eine Sanierung auf 1,57 Mil-
lionen Euro. Mit der Fertig-
stellung wäre 2022 zu rech-
nen. Ein kompletter Neubau 
in gleicher Zeit auf der ande-
ren Seite der Wapel hingegen 
böte die Möglichkeit, den Fuß-
ballern in unmittelbarer Nä-
he zum Rasenplatz eine Un-
terkunft zu bieten. Vorläufigen 
Berechnungen des Planungs-
büros zu Folge müssten (auch 
hier mit finanziellem Puffer) 
hierfür 1,85 Millionen Euro 
bereitgestellt werden. Das Fi-
nanzpolster verteidigte Bür-

Rietberg (mad). Eine gute Nachricht für die Sportsfreunde 
in Neuenkirchen und Druffel: Die Stadtverwaltung hat den 
erhöhten Raumbedarf in beiden Ortsteilen anerkannt und 

germeister Andreas Sunder: 
„Es wäre nicht redlich, wenn 
die Kosten nachher steigen. So 
sind wir auf der relativ siche-
ren Seite, in diesem Kosten-
rahmen bleiben zu können“, 
sagte er. Jedoch enthalte die 
Rechnung noch keine Kosten, 
die für die Sanierung des Be-
standsgebäudes anfallen, um 
dieses für die Tennisabteilung 
des TuS Neuenkirchen zu mo-
dernisieren. Immerhin: Mit ei-
ner Neubaulösung bliebe die 
Wohnung über dem jetzigen 
Sportheim erhalten und die 
Betriebskosten eines Neubaus 
wären günstiger. So sprachen 
sich die Mitglieder des Bauaus-
schusses  einstimmig für diese 
Variante aus.
Die SG Druffel darf sich über 

Das Sportheim der SG Druffel soll einen großen Anbau erhalten. Der Verein möchte sich mit Eigenleistung 
an dem Bauprojekt beteiligen.  Fotos: RSA/Addicks

Das Sportheim in Neuenkirchen ist dem Ansturm längst nicht mehr ge-
wachsen. Besonders im Winter wird der Platz knapp.

eine Erweiterung ihres Sport-
heimes freuen. Diese Entschei-
dung fiel deutlich schneller als 
die vorangegangene. Lobend 
wurde der Eigenanteil er-
wähnt, den der Verein leisten 
möchte. Auch wenn dadurch 
die Gefahr der Bauzeitverlän-

gerung bestünde, schätzte das 
Planungsbüro den Wert der 
Eigenleistung höher ein. Der 
Anbau, mit Umkleiden und 
Sanitärräumen, soll der Schät-
zung zufolge knapp 1,2 Milli-
onen Euro kosten. Auch dem 
wurde zugestimmt.

möchte die dortigen Sportheime baulich erweitern bezie-
hungsweise erneuern. Für beide Projekte werden insgesamt 
rund 2,8 Millionen Euro investiert. 

Gütersloher Str. 182  · Verl · Tel. 05246/932041 · www.gartenland-grossebrummel.de

Inh. Christian Großebrummel

Eröffnung der Advents- und  
Weihnachtsausstellung

Samstag 26. Okt von 10-16 Uhr geöffnet

Freitag (Allerheiligen) 1. Nov. 

von 11-16 Uhr mit Verkauf
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„Wir müssen hinsehen, hinterfragen und uns verändern“
Grüne Kreuze auf en Feldern: Landwirt Marco Schulte-Lindhorst unterstützt den stillen Protest

Angeregt wurde die Akti-
on durch den Landwirt Wil-
li Kremer-Schilling. Der stellt 
im Internet und in sozialen 
Netzwerken die tragende Idee 
auf seiner Seite „Bauer Willi“ 
vor und erklärt: „Was einer al-
leine nicht schafft, das schafft 
man zusammen“. „Die grünen 
Kreuze sind ein stiller Protest 
der Landwirte“, sagt Marco 
Schule-Lindhorst. Dieser sol-
le aber keinesfalls als ein Jam-
mern angesehen werden, be-
tont er, sondern vielmehr als 
ein Aufruf zur Solidarität mit 
den heimischen Landwirten. 
Die Bauern wollen mit dieser 
Aktion auf ihre Sorgen und 
Nöte aufmerksam machen, 
insbesondere nachdem kürz-
lich vom Bundesministerium 
für Landwirtschaft und Um-
welt der neue Agrarpakt ver-
abschiedet wurde. „Die darin 
enthaltenen Auflagen machen 
es immer mehr Landwir-
ten schwer, ihren Beruf über-
haupt noch weiter auszuüben. 

Landwirte sind heute von
Subventionen abhängig

Da werden ganze Existenzen 
gefährdet, weil manche Hö-
fe die Vorgaben einfach nicht 
erfüllen können“, sagt Mar-
co Schulte-Lindhorst, der ge-
meinsam mit seinem Vater 
Friedhelm Schulte-Lindhorst 
einen 95 Hektar großen land-
wirtschaftlichen Betrieb mit 
Kartoffelanbau führt, zu dem 
auch 70 Milchkühe gehören. 
Dabei gehe es keineswegs um 
eine Verweigerungshaltung 
seitens der Landwirte. „Wir 
wollen ja viele Dinge ändern, 
gerade im Bereich Tierwohl 
und der Artenvielfalt arbei-
ten wir immer an neuen We-
gen um die hiesige Landwirt-

Rietberg (mad). Wer dieser Tage durch die Landschaft fährt, 
dem werden sie mitunter aufgefallen sein: Vereinzelt stehen 
große grüne Holzkreuze auf den Feldern. Zum Beispiel auf 
einem Feld am Varenseller Kreisel. Doch was hat es damit auf 

sich? Der junge Landwirt Marco Schulte-Lindhorst beteiligt 
sich damit an einer Protestaktion, die auf Missstände in der 
Landwirtschaft aufmerksam macht. In ganz Deutschland 
stehen bereits etwa 25.000 solcher grünen Kreuze.

Ein stiller Protest: Landwirt Marco Schulte-Lindhorst freut sich, wenn Menschen interessiert nachfragen, was 
das grüne Kreuz zu bedeuten hat und sich die Sorgen der Landwirte ehrlich anhören.  Foto: RSA/Addicks

schaft noch besser zu machen, 
aber das geht nicht von heute 
auf morgen“, sagt der 24-Jäh-
rige und macht eine Beispiel-
rechnung auf: „Wir bekommen 
30 Cent pro Liter Milch. Das 
ist nicht annähernd kostende-
ckend. Dafür würden wir 42 
Cent benötigen. Gleichzei-
tig wird aber gefordert, dass 
die Kühe größere Ställe brau-
chen mit Stroh und regelmäßi-
gen Weidegang. Darauf kön-
nen Kleinbetriebe gar nicht 
mehr umrüsten, selbst wenn sie 
wollten, weil einfach das Geld 
fehlt. In der Landwirtschaft 
ist es heute leider so: wachsen 
oder weichen. Der Struktur-
wandel unterdrückt die klei-
neren Landwirte, dabei bleibt 
trotzdem kein Hektar Acker-
land liegen, die Flächen gehen 
zum nächstgrößeren landwirt-
schaftlichen Betrieb mit dop-
pelt so vielen Kühen“, so Schul-
te-Lindhorst. Dabei macht er 
keinen Hehl daraus darauf 
hinzuweisen, dass die Land-

wirtschaft sehr wohl kräftig 
subventioniert wird. „Aber 
das ist doch Augenwischerei. 
Die Landwirtschaft wird sub-
ventioniert, damit sie trotz der 
hohen Auflagen innerhalb der 
EU zu günstigen Weltmarkt-
preisen produzieren kann. Der 
Einzelhandel kauft zu diesen 
Preisen ein und die vermeint-
lich günstigen Produkte landen 
somit bei den Verbrauchern im

Verbraucher sollten hohe
Qualität auch wertschätzen

Einkaufswagen. Das ist doch 
genau das, was sie nicht wol-
len. Und Landwirte, die ih-
re Arbeit mit Herz und Lei-
denschaft verrichten übrigens 
auch nicht“, sagt er. Dazu er-
gänzt Schulte-Lindhorst: Ver-
braucher sollten sich auch ein-
fach einmal fragen, was ihnen 
qualitative Produkte wert sind. 
„Oder ob sie lieber billiges Im-
portf leisch kaufen möchten, 
wo wir keinerlei Einfluss auf 

die Tierhaltung, Fütterung 
oder Behandlung der Tiere ha-
ben“, sagt er und meint zum 
Thema Antibiotika: „Was soll 
ich machen, wenn eine meiner 
Milchkühe krank ist? Soll ich 
zusehen, wie das Tier leidet, 
oder soll ich den Tierarzt ho-
len und dafür sorgen, dass es 
der Kuh schnell wieder besser 
geht? Das ist doch gerade der 
Unterschied zwischen Land-
wirtschaft nach Profit und 
Landwirtschaft mit Herz.“ 
Die Verbraucher seien zu vor-
schnell dabei, mit dem Finger 
auf die „bösen Bauern“ zu zei-
gen, die die Umwelt mit Pes-
tiziden und Gülle verschmut-
zen. „Dabei ist bereits viel in 
Sachen Tierwohl und Umwelt-
schutz gemacht worden und 
wir sind stetig auf dem Weg, 
die Landwirtschaft weiter zu 
verbessern. Das geht aber nur 
mit wertschätzender Unter-
stützung unserer Arbeit und 
nicht mit Dumpingpreisen“, 
so Schulte-Lindhorst.
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Mit Gottes Segen und guten Wünschen eingeweiht 
Allzeit bereit: Mastholter Wehr feiert mit Gästen die offizielle Eröffnung des neuen Gerätehauses 

Groß war die Besucherschar, 
die Bürgermeister Andreas 
Sunder anlässlich der Ein-
weihungsfeier des neuen Feu-
erwehrgerätehauses begrüßen 
durfte. Mehr als 200 Gäste 
fanden sich in der aufwendig 
dekorierten Fahrzeughalle ein. 
Andreas Sunder wirkte schon 
ein bisschen stolz auf das, was 
mit großem Engagement al-
ler Beteiligten, besonders des 
Mastholter Löschzuges, in nur 

Mastholte (dg). Demonstrativ, die große Gästeschar aus Po-
litik, Feuerwehrwesen, örtlichen Vereinen, Nachbarn und 
Freunden  ehrenamtlichen Engagements für den selbstlosen 
Dienst am Nächsten. Zur Einweihung seines neuen Geräte-
hauses hatte der Löschzug Mastholte eingeladen. Die Zere-
monie war Auftakt eines Festwochenendes mit stimmungs-
voller Party und informativem Tag der offenen Tür.

Stadtbrandmeister Matthias Setter (rechts) überreicht den symbolischen 
Schlüssel für das neue Gerätehaus an Löschzugführer Günter Poll.

Pfarrer Andreas Zander weihte die 
neuen Räume der Mastholter Wehr 
mit Gottes Segen ein.

Mehr als 200 Gäste feiern mit, darunter in der ersten Reihe (v.l.) Dietmar 
Holtkemper (Kreisbrandmeister GT), Matthias Setter sowie Günter Poll mit 
seinen Stellvertretern Markus Hökenschnieder und Christian Niermann.

Gratulieren zum neuen Standort: NRW-Landtagspräsident André Ku-
per (CDU, v.l.), Vorsitzender der CDU-Bundestagsfraktion Ralf Brink-
haus und Rietbergs Bürgermeister Andreas Sunder.    Fotos: RSA/Rehling 

14 Monaten Bauzeit und 2.300 
in Eigenleistung der Wehr ge-
arbeiteten Stunden vollendet 
wurde (der RSA berichtete 
in Nr. 1061). Pfarrer Andreas 
Zander übernahm sodann die 
Weihe des Hauses, die sich im 
tiefen christlichen Glauben und 
beim a-cappella Gesang von 
„Großer Gott wir loben Dich“ 
vollzog. Verbunden mit guten 
Gottes-Wünschen und Fürbit-
ten für die Sicherheit aller Ak-
tiven im Einsatz. Stadtbrand-
meister Matthias Setter dankte 
und lobte die ständigen Investi-
tionen bei den Rietberger Lö-
schzügen, als Wertschätzung 
ans Ehrenamt. Mastholtes Lö-
schzugführer Günter Poll er-
gänzte: „Ich bin stolz auf un-
sere Mannschaft, die von der 
Planung bis zu diesem Fest-
wochenende unermüdlich im 
Einsatz war. Mein Dank gilt 
auch besonders ihren Famili-
en die Verständnis zeigten, für 
alle zusätzlichen ehrenamtli-
chen Stunden.“ Kreisbrand-
meister Dietmar Holtkemper 

nannte den Neubau des Feuer-
wehrhauses einen historischen 
Moment. „Es ist eine Investiti-
on in die Sicherheit der Bürger.“
Auch Landtagspräsident André 
Kuper (CDU) war vor Ort, 
musste aber aus Termingrün-
den auf Grußworte verzich-
ten. Mit Ralf Brinkhaus (Vor-
sitzender der CDU Fraktion im 
Bundestag) nahm die Promi-
dichte zu. Launig stieg er mit 
der Frage ein, ob es aufgefallen 
sei, dass er der vierte Redner 
nacheinander mit der gleichen 
Frisur sei. Die „Polierte Platte“ 

kennen auch Münzsammler als 
Qualitätsbegriff. Seine Glück-
wünsche unterstrich er mit der 
Feststellung „Mastholter sind 
Rietberger, aber auch gerne 
noch Mastholter. Ortsvorste-
her Gisbert Schnitger sprach 
Dank und Anerkennung aus, 
auch für Hilfe, die er persön-
lich erfahren durfte und über-
reichte eine selbst gebaute Uhr 
mit dem Signet: Retten-Lö-
schen-Bergen-Schützen. Der 
Festakt wurde musikalisch be-
gleitet vom Feuerwehrspiel-
mannszug Neuenkirchen.    
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Mastholter Wehr öffnet die Tür
Mastholte. Das war ein gro-
ßer Spaß – nicht nur für die 
Feuerwehr Mastholte, die ihr 
neues Quartier vorzeigen durf-
te, sondern auch für alle Be-
sucher. Beim Tag der offenen 
Tür konnten die Gäste bei – 
Gott sei Dank – schönem Wet-
ter einmal hinter die Kulissen 
schauen und das neue Geräte-
haus inspizieren mit der riesi-
gen Fahrzeughalle, den Um-
kleiden und - besonders für 
die Kleinen interessant – der 
Funkzentrale, von der aus 
größere Einsätze koordiniert 
werden können. Damit aber 

noch lange nicht genug: Vie-
le Vorführungen von Polizei, 
DRK und THW sorgten für 
ein kurzweiliges Programm 
für Groß und Klein an diesem 
Nachmittag. Da gab es Kin-
derschminken und es wurden 
große Bauklötze gestapelt. Viel 
zu staunen gab es, als die Feu-
erwehrleute Mastholte ver-
schiedene Rettungsmanöver 
vorführten, um den Zuschau-
ern einen Einblick in ihre Ar-
beit zu geben. Aber auch die 
Besucher durften ran und mit 
langen Wasserschläuchen ein-
mal selber „löschen“. 



12

Bei der Ausstellung im Autohaus Pepping können die 
Besucher nicht nur die vielen bunten Vögel bestaunen...

... auch die Gestaltung der Volieren ist den Tierbesit-
zern ein besonderes Anliegen.  Fotos: privat

Lautes Zwitschern ertönt aus den Volieren
Große Vogelschau im Autohaus Pepping vom 31. Oktober bis 3. November 

Ein besonderes Augenmerk, 
so berichtet Vorstandsmit-
glied Sebastian Prinz, richtet 

der Verein immer auf die na-
turgetreue Gestaltung der Vo-
lieren. Die diesjährige Ausstel-
lung im Autohaus Pepping an 
der Bahnhofstraße wird, so 
ist sich der Vereinsvorsitzen-
de Josef Hartmann sicher, ei-
ne Augenweide für jedermann. 
Die Artenvielfalt wird neben 
den Turakos, von Aras, Sitti-
chen und Papageien, über eu-
ropäische Waldvögel bis hin 
zu den farbenfrohen exoti-
schen Prachtfinken aus nahe-
zu allen Kontinenten reichen. 
Mittlerweile hat der Verein 45 
Groß- und weitere 60 Klein-
volieren erstellt, in denen etwa 
450 gefiederte Exemplare zu 

Rietberg. Die Vorbereitungen zu einer der  ar-
tenreichsten Vogelausstellungen in Ostwest-
falen laufen beim Vogelzucht- und Schutz-

verein Rietberg auf Hochtouren. Denn bei 
der großen Ausstellung vom 31. Oktober bis 
3. November geht es nicht nur um die Vögel. 

sehen sind. Für die Vogel- und 
Züchterfreunde ist es auch au-
ßerhalb der Ausstellungen ein 
Anliegen, einerseits das Hobby 
zu präsentieren, aber auch sich 
für die Vögel in der Natur ein-
zusetzen. Aus diesem Grund 
gibt es in diesem Jahr erstma-
lig einen Vortragsabend am 
Donnerstag, 31. Oktober. Ab 
18 Uhr referiert Kurator Simon 
Bruslund über die „Silent Fo-
rest“-Kampagne des Europä-
ischen Zooverbands (EAZA) 
zum Aussterben der Singvögel 
in Asien. Der Eintritt ist frei. 
Die Ausstellung kann an al-
len vier Tagen bis 18 Uhr be-
sucht werden.

Martinsspiel
Mastholte. Die Messdie-
ner aus Mastholte laden 
alle Kinder mit deren Fa-
milien zum diesjährigen 
Martinsspiel ein. Los geht 
es am Freitag, 15. Novem-
ber, um 17.30 Uhr auf dem 
Schulhof der ehemaligen 
Hauptschule an der Riek-
straße. Anschließend geht 
es zum bunten Laternenum-
zug. Brezel sind vor Ort nur 
gegen Brezelkarten erhält-
lich. Diese gibt es bis zum 
12. November in den Kitas 
und bei der Bäckerei Bö-
wingloh.

Herbstputz
Bokel. Die Kfd Bokel 
lädt am 26. Oktober zum 
Staudentausch am Boke-
ler Dorfhaus ein. Besucher, 
die Lust auf Gespräche mit 
Gleichgesinnten bei Kaffee 
und Kuchen haben, sind ab 
14 Uhr herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infos bei 
Elisabeth Brockschnieder 
unter der Telefonnummer 
05244/77835. 

Lecker Waffeln
Rietberg. Die Kfd St. An-
na Bokel kredenzt am 27. 
Oktober beim Kürbissonn-
tag wieder ihre leckeren 
Waffeln und Kaffee. Ab 13 
Uhr ist ihr Stand am Su-
per-Schnäppchen zu finden. 

kurz notiert...

Brauchen Sie eine schnelle Lösung 
für Ihr Bad? Wir haben die Ideen! 
Jetzt anrufen und Termin vereinbaren!

Ganz von Nahem kann man die 
prächtigen Tiere betrachten.

Lange Straße 5 · 33397 Rietberg
Telefon: (0 52 44) 23 00 · Fax: (0 52 44) 58 22

www.pepping.de
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Kürbissonntag
– Anzeige –

am 27. Oktober 2019 

Shoppen und schlendern in der Innenstadt: Am Kürbissonntag wird die 
Rathausstraße mit vielen Aktionen belebt.  Fotos: RSA/Archiv

An diesem Tag darf natürlich das große organgene Gemüse nicht fehlen, 
gibt es diesem verkaufsoffenen Sonntag doch seinen Namen.

Kürbis-Sonntag verspricht    
attraktive Marktstände
Einzelhändler locken mit herbstlichen Angeboten

Rietberg. Der Kürbis-Sonntag 
am 27. Oktober verspricht wie-
der einen kurzweiligen Ein-
kaufsbummel von 13 bis 18 
Uhr. Auch in diesem Jahr ist 
es den Organisatoren der Im-
mobilien-Standort-Gemein-
schaft Rietberg gelungen, ei-
nen urigen Bauernmarkt auf 
die Beine zu stellen, der wie-
der neue attraktive Stände zu 
bieten hat. Der Markt öffnet  
am Sonntagvormittag bereits 
um 11 Uhr. Neben den be-
kannten und beliebten Markt-
ständen sind auch Neuzugänge 
beim Bauernmarkt dabei: Sei-
fen, Körperbutter und Bade-

zusätze aus allerbesten Zuta-
ten werden zum ersten Mal in 
Rietberg angeboten. Auch Ei-
erlikör, geflochtene Körbe, fri-
schgebackenes Brot und Plätz-
chen, sowie Ausstechformen, 
Gewürze und Kräuter sowie 
ein Foodtruck ergänzen das 
Angebot. Aber was wäre der  
Kürbissonntag ohne Kürbisse? 
Die Familie Pähler bringt die 
großen Früchte in die Stadt-
mitte und bietet diese zum Ver-
kauf an. Die Einzelhandelsge-
schäfte an der Rathausstraße 
sind geöffnet und die Rietber-
ger Gastronomen und Wirte 
bieten ihre Spezialitäten an.

Der Herbst 
ist da!!!

Schauen Sie sich‘s unverbindlich an

KÜRBISSONNTAG von 13 – 18 Uhr geöff net

Wir haben die passende Mode dazu!

Marken in unserem Mode-Geschäft:

Rietberg  |  Rathausstraße 40  |  Tel. 0 52 44 - 88 97

MALVIN Chance
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Beim Mädelsabend gibts für die Männer auf die Mütze
Kabarettistin Mirja Regensburg witzelt über wortkage Männer und die Vorteile einer Muffin-Jeans

Rietberg (sst). Mädelsabend 
in der Emsstadt – das heißt 
immer Getratsche, Getuschel 
und vor allem Witze auf Kos-
ten des anderen Geschlechts. 
Bei der zweiten Ausgabe vom 
„Mädels abend“ der von der 
Kabarettistin Mirja Regens-
burg moderiert wurde, ließ 
letzteres den Spaßfaktor mal 
wieder nach oben schnellen. 
Als die gebürtige Nordhessin 
den ersten Mann im Publikum 
entdeckte, konnte sie es sich 
nicht verkneifen, zu fragen, ob 
er freiwillig hier sei. Als die-
ser mit „Zwang“ antwortete, 
entfuhr Regensburg ein tiefes 
bronchales Lachen. „Eigent-
lich haben Männer doch im-
mer die Drei-Wort-Regel, jetzt 
ist es wohl nur noch die Ein-
Wort-Regel.“ Danach kam die 
Kabarettistin auf Themen, die 
wahrscheinlich viele der über-
wiegend weiblichen Zuschau-
er kennen. „Ich kann mich 
manchmal nicht zum Laufen 
aufraffen, deswegen habe ich 
mir jetzt so ‘ne Motivationsapp 
runtergeladen, die mir beim 
Rennen ständig sagt: ‚Du bist 
toll, du bist großartig, du bist 
fast da.‘ Die bräuchte ich beim 

Sex auch manchmal, wenn der 
Mann wieder nix sagt.“ Ein 
weiteres heikles Thema – Ho-
sen und ihre Passform. „Kennt 
ihr das, wenn man sich immer 
versucht, etwas vor dem Spie-
gel schönzureden?“ Wenn die 
Hose beispielsweise nicht sitzt. 
„Ach die kommt ja auch gera-
de frisch aus der Wäsche.“ Wer 
bis dato nicht wusste, was ei-
ne Muffin-Hose ist, bekam es 
von Regensburg live vorge-
führt. Die 44-Jährige schob ih-

SOF T SE ATING GMBH   HAUPTSTR. 70   33397 RIETBERG-VARENSELL

L AGE R-
V E R K AU F

FREITAG 25.10.19,  
14 – 18 UHR

SAMSTAG 26.10.19,  
10 – 14 UHR

WEGEN UMZUG

·

Grosse 
Auswahl zu 

Sonder- 
preisen

Um bei Eurovision Song Contest mal wieder mehr Stimmen aus Osteuropa zu ergattern, bringt sich Mirja 
Regensburg mit ihren Tanz- und Gesangsleistungen als Kandidatin in Stellung  Foto: RSA/Steinberg

re Bluse nach oben fasste sich 
an den Bauch und sagte tro-
cken: „Das sind Hosen wo der 
Teich oben rüber quillt.“
Männer hingegen würden ih-
re figürlichen Probleme dage-
gen immer mit Humor sehen. 
„Die sagen, wenn man sie auf 
ihren Bauch hinweist: Der war 
auch teuer“. Auch über ihren 
Werdegang erzählte die Hes-
sin dem Publikum einiges. „Ich 
habe damals meine Ausbildung 
auf Sankt Pauli gemacht. Da 

gibt es ja nur zwei Möglichkei-
ten: Entweder Puff oder Mu-
sical“. Ihre Liebe zum „König 
der Löwen“ komme auch da-
her, dass sie auf einem Bau-
ernhof aufgewachsen sei und 
wisse, wie man mit Tieren um-
geht. Ein letzter Stichel ge-
gen die Herren durfte natür-
lich auch bei dieser Anekdote 
nicht fehlen: „Die haben mich 
damals Schweineflüsterin ge-
nannt. Deswegen komme ich 
so gut mit Männern klar.“

Trauerkreis und Wortgottesdienst
Rietberg. Die Trauerbeglei-
terinnen Schwester Judith 
Maria Wolter und Christa 
Tegethoff laden zu einem ge-
schlossenen Trauerkreis ein, 
der es ermöglicht, mit ande-
ren Betroffenen über die ei-
gene Trauer ins Gespräch zu 
kommen. Besonders in der 
dunklen Jahreszeit ist vielen 
Menschen der Verlust gelieb-
ter Menschen viel präsenter.
Die Gruppe trifft sich ab dem 
29. Oktober jeweils dienstags 
von 17 bis 19 Uhr an acht Ter-
minen im Pflegewohnheim 
St. Johannes Baptist Riet-

berg. Die letzte Zusammen-
kunft ist am 10. März 2020. 
Eingeladen sind alle Interes-
sierten, unabhängig davon, 
wie lange der Verlust zurück-
liegt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos und konfessionell un-
abhängig.
Anmeldungen nimmt Christa 
Tegethoff ab sofort unter Te-
lefon 05244/7201 entgegen. 
Die Teilnehmerzahl für den 
Trauerkreis ist begrenzt. Der 
Erinnerungswortgottesdienst 
findet am 14. November um 
19 Uhr in der Klosterkirche 
Rietberg statt.
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Drache Fangdorn speit Feuer. Das Publikum schaut gebannt zu und vergisst angesichts der heißen Darbie-
tung das unschöne Wetter. Fotos: RSA/Steinberg

„Fangdorns“ feuriger Atem begeistert Jung und Alt 
Über 1.000 Besucher trotzen beim Drachenfest dem Regen und bekommen viel Show geboten

Eingebettet in eine Fantasy-
show half der brüllende, fau-
chende und feuerspeiende Dra-
che den Zauberern und Elfen 
dabei eine Schatztruhe vor 
Räuberhauptmann „Hubi“ zu 
beschützen. 
Als dieser endgültig vertrie-
ben wird, bekam jedes Kind 
aus den Zuschauerreihen ei-
nen Inhalt aus der Schatzt-
ruhe- einen Sonnenblumen-
kern. Ein passender Zeitpunkt 
um die Heranwachsenden im 
Klimapark für den Umwelt-
schutz und Erhalt der Blu-
menflächen zu sensibilisieren. 
Auch sonst gab es für Famili-
en viele Angebote. Beim Kin-
der-Mitmach-Theater konn-
ten die Zuschauer mithelfen, 
für die beiden im Dschungel 
gestrandeten Abenteurer Lili 
und Claudius Strom zu erzeu-
gen. Zudem konnten Drachen 
und Styroporflieger gebastelt, 
Kürbisse bemalt und syrisches 
Fingerfood probiert werden. 
Bei der Waldschule der Kreis-
jägerschaft konnten die Kin-
der erraten, welches Fell zu 
welchem Tier gehört und wel-
che Rinde auf welchen Baum 
hindeutet. Sprichwörtlich ins 
Wasser gefallen ist dagegen 
die Drachenrutsche und das 
Stockbrot machen, das gar 

nicht erst stattfand. Stattdes-
sen konnte im Klima-Kino 
der Film „Die Rechnung“ an-
geschaut werden, oder sich bei 
dem nasskalten Wetter wahl-
weise mit warmen Waffeln 
oder Spätzle gestärkt werden. 
Neu in diesem Jahr war der 
goldene Drache. Das 5,50 Me-
ter lange Fabelwesen hatte im 
Zwei-Stunden-Takt drei Auf-
tritte und forderte mit seinen 
kniff ligen Rätseln die grau-
en Zellen der Kinder und ih-
rer Eltern heraus. 

Rietberg (sst). Trotz des regnerischen Wetters haben knapp 
1.200 Gäste den Abschluss der Seeleuchten Woche gefei-
ert. Im Klimapark gab es dafür beim Drachenfest viele Ak-

tionen samt Hauptattraktion, dem feuerspeienden Drachen 
„Fangdorn“. Der „letzte lebende Drache“ hatte mit seinen 10 
Metern Länge und 3 Metern Höhe insgesamt drei Auftritte. 

Am Stand der Kreisjägerschaft zeigt Tim Schulte der kleinen  Fabienne, 
zu welchem Baum die jeweilige Rinde gehört.

Beim Mitmach-Theater brauchen die Abenteurer Claudius und Lili klu-
ge Ratschläge der Kinder, um Strom zu erzeugen. 

Neu: Der goldene Drache hat bei der Rätselshow einige knifflige Fra-
gen für die Zuschauer parat.
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Moonlight Shopping mit Sekt und hawaiianischer Bowle
Einzelhändler mit zwiegespaltener Meinung – illuminierter Gassenrundweg kommt sehr gut an

Die Einzelhändler hatten ih-
re Türen bis 22 Uhr geöffnet 
und boten Waren und beson-
dere Aktionen vor und in Ihren 
Geschäften an. In vielen Läden 
wurden Sekt oder Salzstangen 

Rietberg (sst). Am Rande des Seeleuchtens wurde die Rat-
hausstraße wieder zur autofreien Shoppingmeile. Unter dem 
Motto „Moonlight-Shopping“ begrüßten die Rietberger Ein-
zelhändler und Gastronomen die Besucher dazu mit Speisen 
und Getränken, Dekos und Illumination. 

Die Rathausstraße war zeitweise sehr gut belebt. Die farbenfrohe Illu-
mination vor den Geschäften kam sehr gut an.  Fotos:RSA/Steinberg

Finn und Maxim hatten sich zum Shoppen in der Dunkelheit passend 
zur illumierten Innenstadt leuchtende Masken aufgesetzt.

Maximilian hatte beim Rietberg- 
Quiz Spaß am Buzzern.

Beim Klamottenstöbern ein Sektchen schlürfen - diesen Frauentraum er-
füllten Karin Keßler (links) und Dani Stricker ihren Kunden.

beim Bummeln verteilt, andere 
lockten die Besucher mit itali-
enischem Käse, Rotwein oder 
hawaiianischer Bowle inklu-
sive Blumenkette. Die Gast-
ronomen hatten sich zwar mit 
ansprechenden Beleuchtungen 
auf Outdoor-Kundschaft ein-
gestellt, doch vielen Bummlern 
war es dazu einfach zu kalt. Be-
reichert wurde das Geschehen 
in der Innenstadt von einem 
farbenfrohen Rundweg der die 
Besucher durch die angestrahl-
ten, versteckten Gassen führ-
te. An jeder der Stationen gab 
es dazu eine Überraschung – 
entweder Fotobox, Live-Musik 
oder Lichtershows. Die Ein-
zelhändler hatten unter des-

sen eine gemischte Meinung 
zu dem Moonlight-Shopping. 
Während einige sich über 
deutlich mehr Kundschaft als 
an verkaufsoffenen Sonntagen 
freuten, sahen andere diese 
Thematik genau in die andere 
Richtung. Einige Händler hät-
ten sich zudem mehr Beleuch-

tung an und rund um das Rat-
haus gewünscht. Familien mit 
kleinen Kindern fühlten sich 
besonders zum Quiz mit Fra-
gen rund um Rietberg hinge-
zogen, bei dem man buzzern 
konnte und bei richtiger Ant-
wort das Fenster in grüner Far-
be erleuchtete.

Lotto • Tabakwaren • Zeitschriften
Hasibe Öksüz
ehemals M. Fuhrmann

Rathausstraße 61 • 33397 Rietberg
Telefon 0 52 44 / 76 30 • Fax 0 52 44 / 86 51

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de



17

               /Nr. 1.062  24.10.2019

SV Germania Westerwiehe Ü32 siegt im Landratscup
Vorjahressieger Varensell kann sich im kleinen Finale nicht gegen den FC Kaunitz behaupten

So ging im Endspiel die 
Mannschaft aus Spexard in 
der 31. Minute durch Dennis 
Brockmann in Führung und 
für beide Mannschaften ging 
es mit diesem Stand auch in 
die Pause. Den Ausgleich er-
zielte der Spielführer Martin 
Vorderbrügge der Westerwie-
her Rasenballer in der 65. Mi-
nute der nach der Begegnung  
auch bestätigte „Wir sind gut 
in das Spiel gekommen, und 
waren die ersten 25 Minuten 
überlegen. Danach gewann 
Spexard Oberwasser und hol-
te sich verdient die Führung. 
Doch wir hatten uns das Ziel 
gesetzt hier zu gewinnen. Und 
konnten nach dem Ausgleich 
das Spiel zurückholen und in 
der Verlängerung zum Sieges-
treffer in der 95. Minute ein-
netzen“. Torschütze zum 1:2 
und zugleich Endstand war 
Dennis Wilsmann der in der 
60. Minute für Dustin Wils-
mann in das Spiel kam.
Auch wenn der Unpartei-
ische in der finalen Begeg-
nung gleich 6 Mal den gelben 
Karton zückte, war es dennoch 
ein faires und zugleich span-
nendes Fußballspiel. Das klei-
ne Finale zwischen der Spiel-
gemeinschaft SC Grün-Weiß 

Varensell (hds). Mit einem 1:2 nach Verlängerung ging im Fi-
nale des Landratscups der SV Germania Westerwiehe gegen 
den SV Spexard als Sieger hervor. Die Kicker aus Westerwie-

he mussten jedoch ein starkes Stück sportlichen Einsatz an 
den Tag legen und etliche Schweißperlen vergießen, bis der 
Pokal in den Himmel gestreckt werden konnte.

Varensell-Neuenkirchen und 
dem FC Kaunitz welchen zu-
vor angepfiffen wurde, konnte 
der FC Kaunitz nach einem 2:0 
für sich entscheiden und ver-
wies so den Titelverteidiger auf 
den 4. Platz.   
Zufrieden zeigte sich auch 
der Gastgeber aus Varensell 
der den Rasen und das Spiel-
heim zu diesen Turniertag 
hergerichtet hatte und  für das 
Leibliche Wohl mit den Eh-
renamtlichen Helfern und 
Helferinnen sorgte.

Da wurde um jeden Zentimeter gekämpft. Dirk Edenfeld SV Germa-
nia Westerwiehe und sein Gegner Phillip Lübking im Luftduell (v. l.).

Viele Zuschauer verfolgen die spannenden Partien auf dem Platz und 
feuern die Spieler an.

Die Mannschaft des SV Germania Westerwiehe hatte im letzten Jahr gegen SG Varensell/Neuenkirchen das 
Nachsehen. Doch diesmal gelang der gemeinsame Sieg im Endspiel gegen den SV Spexard mit 1:2.

Der Titelverteidiger SG Varensell/Neuenkirchen mussten sich nach har-
tem Match gegen den FC Kaunitz geschlagen geben.  Fotos: RSA/Steg
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Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet

VERLER TOD
– Anzeige –

am 27. Oktober 2019

Auf der Herbstkirmes in 
Verl kommt jeder in Fahrt
Offene Geschäfte und viel Musik zum Verler Tod 

Verl. In Verl ist richtig was los 
am 27. Oktober. Denn auch 
wenn das Verler Kneipen-
festival in diesem Jahr pau-
siert, muss keiner auf die gro-
ße Partynacht verzichten. Die 
Verler Werbegemeinschaft 
und Guntermann Marketing- 
und Eventservice eröffnen die 
Verler Herbstkirmes nämlich 
mit viel Musik: Passend zum 
Thema der diesjährigen Kir-
mes „Heimat“ werden zwei der 
wohl bekanntesten heimischen 
Stimmen im Herzen von Verl 
ab 20 Uhr in den benachbar-
ten Party Locations Deutsches 
Haus und Bürmann ś Hof die 
Kirmes stimmungsvoll eröff-
nen. Kristin Shey  verbin-
det im Deutschen Haus Soul, 
Blues und Jazz, während Gerry 
Spooner im Bürmanns Hof mit 
der Gitarre seine Bluesstimme 
erklingen lässt. Außerdem gibt 
es in der Oldtimer Werkstatt 
„Harry‘s Garage“ an der Gü-
tersloher Straße Boogie-Woo-
gie, Swing und Rock’n’Roll der 
40er und 50er Jahre. Schon um 
10.30 Uhr geht es hier mit ei-
nem Brunch nach dem Vorbild 
des Bürgerfrühstückes los, der 

Für die kleinen Besucher gibt es einige Fahrgeschäfte. Neu sind in die-
sem Jahr Planwagenfahrten.  Foto: privat

Grabbepflanzung 
und Gestecke 

in großer Auswahl

Herbstzeit ist 
Pflanzzeit

Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner 
für die kleineren Aufträge.

Frank Hermann Schumacher • Putzgeschäft
Zollhausweg 59a • 33415 Verl • Tel.: 01 62 / 6 70 78 53

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Treppen · Fensterbänke · 
Waschtische & Küchenarbeitsplatten 

fertigen wir auf Maß!

NEU: Duschen aus Granit!
Für neue und ältere

Küchen  & Bäder!
Unser Service: Komplizierte
Teile werden  bei uns auf dem
CNC-Bearbei tungs  zentrum maß-
genau gefertigt.

Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973
www.kochtokrax.com

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Albert Kochtokrax
GmbH

Marmor, Granit u. Naturstein
Westfalenweg 247 · 33415 Verl · Tel. (05246)2987 · Fax 5973

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

Bitte bis zum 6.  April 2008
zurückfaxen -  danke !

Duschen aus Granit!

Eintritt ist frei. 
Um 13 Uhr öffnen die Ge-
schäfte (bis 18 Uhr) und auch 
die Kinderkirmes steht bereit. 
Als besonderes Highlight hat 
die Werbegemeinschaft in Zu-
sammenarbeit mit dem Hei-
matverein zwei Planwagen or-
ganisiert, die in regelmäßigen 
Abständen durch Verl verkeh-
ren. Hier bietet sich den Besu-
chern die Gelegenheit, an einer 
kostenlosen Stadtführung, die 
durch ortskundige Führer des 
Heimatvereins geleitet wird, 
teilzunehmen. Auch der Turn-
verein Verl präsentiert sich mit 
einem bunten Programm.
Auf der Hauptstraße wird ei-
ne Ausstellung historischer 
Landmaschinen zu sehen sein. 
Der Pferdestärken-Club GT - 
Issel horst wird einige Schlep-
per historischer Art ausstellen. 
Es gibt also wieder einiges zu 
sehen und zu erleben beim Ver-
ler Tod. 
Besucher der Veranstaltung 
sollten beachten, dass am 27. 
Oktober neben der Wilhelm-
straße auch die Hauptstraße 
für den Durchgangsverkehr 
gesperrt wird. 
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„Je kleiner die Stückchen, desto größer die Potenz“
Zum 25. Jubiläum des Maschinenherstellers HEPRO gibt es etwas Neues: die Ananas to go

Das Unternehmen aus Rhe-
da-Wiedenbrück bringt erst-
mals 2019 seine Ananas-Schäl-
maschine „pina to go“ auf den 
Markt. Die Maschine schält 
und schneidet im Handum-
drehen Ananas in Scheiben 
und mundgerechte Stücke. Das 
lädt dazu ein, sich die Ananas 
frisch aus dem Supermarkt als 
Snack fürs Büro oder für den 
Sonntagsbrunch mitzuneh-
men. Gesünder als Schokolade 
zu naschen ist diese Alternative 
allemal. Und das ganz bequem 
ohne lange Schälarbeit. 
HEPRO begeistert seine Kun-
den nicht nur mit Ana nas-
Schälmaschinen. Die Erfolgs-
geschichte startete bereits 1994 

in einer kleinen Garage nahe 
Delbrück. Zwei Tüftler mach-
ten sich Gedanken, wie Spar-
gel maschinell geschält werden 
könnte. Der Prototyp einer 
Spargelschälmaschine war der 
Beginn einer Erfolgsgeschich-
te. Weit über 4.000 Maschinen 
sind in den vergangenen Jah-
ren von HEPRO konstruiert, 
gebaut, weiterentwickelt und 
leistungsstark im Markt plat-
ziert worden. Der Erfinder-
geist von Christoph Protte und 
Siegfried Hennemeier war und 
ist unaufhaltsam und brachte 
weitere Universalschälmaschi-
nen hervor, die weltweit Absatz 
finden und das Familienunter-
nehmen zum Marktführer für 

Rheda-Wiedenbrück. „Es gibt viele gute Gründe für eine Ana-
nas: Sie hält uns fit. Was allerdings am meisten im Gedächt-
nis bleibt, ist das Gerücht, dass sie die Potenz erhöht“, scherzt 
Christoph Wolter, Geschäftsführer der HEPRO GmbH. 

Per Knopfdruck wird die Ananas binnen 20 Sekunden verzehrfertig 
verarbeitet. Das begeistert Kunden von Jung bis Alt.  Foto: privat

guttut. „Wie sich die Ananas tat-
sächlich auf die Potenz ausübt, 
wissen wir nicht. Wir konzen-
trieren uns lieber auf unsere Spe-
zialität: Maschinenbau“, verrät 
Christoph Wolter lachend. 

Schälmaschinen für längliches 
Gemüse gemacht haben. 
Mit der Ananas-Schälmaschine 
soll die Erfolgsgeschichte jetzt 
fortgesetzt werden. Präzise ver-
arbeitetes Obst, das dem Körper 

– Anzeige –

Rietberg. Die städtischen 
Grundschulen nehmen nun 
die Anmeldungen für das 
neue Schuljahr 2020/21 an. 
Sieben-Mei len-S c hu le , 
Standorte Westerwiehe und 
Bokel: 4. und 5. November, 
jeweils von 13 bis 18 Uhr.

Grundschulen nehmen jetzt die Anmeldungen für 2020/2021 an
Grundschulverbund Neu-
enkirchen-Varensell: Stand-
ort Neuenkirchen: 4. Novem-
ber,  von 14 bis 18 Uhr, 5. und 
7. November von 8 bis 12 und 
von 14 bis 18 Uhr, 8. Novem-
ber von  8 bis 12 Uhr, sowie am 
12. November von 8 bis 12 und 

14 bis 18 Uhr. Standort Varen-
sell: 6. November von 8 bis 12 
und 14 bis 18 Uhr.
Rudolf-Bracht-Grundschule 
Mastholte: 4. bis 6. November 
von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr.
Emsschule Rietberg: 4. bis 
7. November von 8 bis 12 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr sowie am  8. 
November von 8 bis 12 Uhr.
Mitzubringen sind das Fami-
lienbuch oder die Geburtsur-
kunde sowie die Anmelde-
karte, die bereits mit dem 
Einladungsschreiben ver-
schickt wurde.

Rietberg. Das alljährliche 
Martinsspiel der Rietber-
ger Messdiener startet am 
10. November um 17 Uhr 
an der Kirche St. Johannes 
Baptist. Anschließend folgt 
ein bunter Laternenumzug 
durch die Innenstadt. Es 
gibt Brezeln, Glühwein und 
Kinderpunsch.

Der heilige 
Martin kommt

Ludwig-Erhard-Str. 18 / Rietberg
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Regionalmesse
Thema Klimaschutz im Fokus

Delbrück. Unter dem Motto 
„Regional – Original – Ideal – 
bestes aus der Region“ wird das 
diesjährigen Herbstfest erst-
malig mit einer Regionalmes-
se in der Stadthalle am 2. und 
3. November erweitert. Mehr 
als 20 heimische Erzeuger prä-
sentieren dann dort die regio-
nale Produktvielfalt von Kar-
toffeln, Eiern, Fleisch- und 

Gute Produkte helfen
Gesundheit und Klima

Wurstwaren bis hin zu Fisch, 
Wild, Milch- und Imkereipro-
dukten und vielem mehr.
Bürgermeister Werner Peitz 
aus Delbrück und Bürgermeis-
ter Michael Berens aus Hövel-
hof eröffnen am Samstag die 
Messe, die an diesem Tag von 
15 bis 22 Uhr besucht werden 
kann. Um 18 Uhr beginnt der 
„Genussabend“. 
Am Sonntag öffnet die Messe 
von 11 bis 18 Uhr ihre Türen, 
der Eintritt ist an beiden Tagen 
frei. Auf dem Programm ste-
hen zahlreiche Vorträge, unter 
anderem zu gesunder Ernäh-
rung oder zur Nachhaltigkeit 
der jeweiligen Produkte. Au-
ßerdem gibt es eine Ausstel-

lung zum Thema Klimaschutz. 
Die Klimaschutzmanagerin 
der Stadt Delbrück, Heike Pae-
sel, nimmt die Regionalmesse 
zum Anlass, um im Foyer der 
Stadthalle über klimafreundli-
che Ernährung zu informieren. 
Auch die Oecotrophologin und 
Ernährungsberaterin Christine 
Hoffmann referiert an beiden 
Messetagen zum Thema „Wie 
esse ich klimafreundlich?“. 
Veranstaltet wird die Messe 
von der DEMAG, dem Verein 
Senne Original und der Stadt-
halle Delbrück. Ziel ist es, die 
Produkte regionaler Erzeu-
ger mehr in den Vordergrund 
zu rücken. Denn wer regio-
nal kauft, kauft oft bewusster 
und gesünder ein. Es herrscht 
mehr Vertrauen in die Quali-
tät der Lebensmittel und durch 
den Kauf heimischer Produkte 
nimmt der Konsument außer-
dem direkten Einfluss auf die 
Art der Erzeugung und eine 
verbesserte Qualität der Ware. 
Für die kleinen Gäste gibt es 
bei der Messe viele Mitmach-
aktionen und die Landfrauen 
laden bei Kaffee und leckerem  
Kuchen in der gemütlichen 
Villa der Stadthalle zum Ver-
weilen ein.

Fleischerei • Partyservice

Linnenstr. 6 • 33129 Delbrück • Tel.: (0 52 50) 86 26 • info@fleischerei-ahlers.de

Fordern Sie unverbindlich 
unsere umfangreiche 
Angebotsliste an!

Besuchen Sie uns auf der 1. Regionalmesse zum
Delbrücker Herbstfest an unserem Stand! 

Geld sparen und einen Rieti mit nach Hause nehmen
Vom 4. bis 30. November gibt es die Dauerkarten für den Gartenschaupark zum Aktionspreis

Rietberg. Schon jetzt können 
sich Interessierte die Dauer-
karten für den Gartenschau-
park sichern. Und wer beson-
ders schnell ist, bekommt noch 
ein kleines niedliches Ge-
schenk: Die ersten zehn Käu-
fer, die persönlich eine Dau-
erkarte für die Saison 2020 
in der Touristikinformati-
on erwerben, erhalten einen  
Plüsch-Rieti. Die Karten gibt 
es ab Montag, 4. November, 
zum Sonderpreis von 18 Euro.
Das Jahresticket für den Gar-

tenschaupark ist gültig für ei-
nen Erwachsenen inklusive der 
eigenen Kinder (bis 17 Jahre). 
Der Aktionspreis von 18 Eu-
ro gilt nur bis Ende November. 
Von Dezember 2019 bis Januar 
2020 kostet die Dauerkarte 21 
Euro, ab Februar 2020 dann 24 
Euro. Die Touristikinforma-
tion, Rathausstraße 36, öffnet 
immer montags bis freitags von  
9 bis 13 Uhr und von 14 bis 16 
Uhr, dienstags bis donnerstags 
am Nachmittag bis 17 Uhr und 
samstags von 10 bis 12 Uhr.

Wer besonders schnell bei der Touristikinformation eine Dauerkarte er-
gatter, bekommt einen Plüsch-Rieti dazu.  Foto: privat

Wir wünschen viel Spaß auf dem Herbstfest!

lnh.: Marco Lindhauer
Imbissbetrieb und Kartoffelanbau

Knochenhorst 28 
33129 Delbrück 
Tel.: 0 52 50 / 78 49 
Handy: 0171 / 14 94 207
E-Mail: 
kartoffelhof.lindhauer@web.de

Sie finden uns in der westfälischen Runde auf dem 
Parkplatz vor der Sparkasse mit leckeren Brat- 
kartoffeln sowie auf der Regionalmesse in der 
Stadthalle Delbrück mit unserer Kartoffel- 
auswahl aus eigenem Anbau.

Südstraße 21a · Delbrück · Tel.: 05250/9159717

www.baeckerei-lange.de

www.facebook.com/BaeckereiLange.de
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Eine idyllische grüne Insel
für den wichtigsten Tag
Bökamp hat den Hochzeitsgarten neu gestaltet

Bokel. Große, schattige Bäu-
me, weite gepflegte Rasenflä-
chen, schöne Blumenarrange-
ments und liebevolle Details 
– der umgebaute Hochzeits-
garten der Gaststätte Bökamp 
in Bokel bietet Brautpaaren 
eine unvergleichbare Kulis-
se, um sich im Beisein ihrer 
Gäste das Ja-Wort zu geben. 
Sandra und Werner Bökamp 
haben aus dem vormals dicht 
bewachsenen Garten ein wah-
res Paradies für Heiratswillige 
geschaffen. Bis zu 200 Perso-
nen können bei der Trauung 
im Schatten auf weißen Stüh-
len Platz nehmen. 
Neben dem wunderschönen 
Freiluftaltar ist vor allem der 
Teich ein Highlight des Hoch-
zeitsgartens. Insbesondere 
weil er perfekt ausgeleuchtet 
mit seiner fünf Meter hohen 
Wasserfontäne einen Regenbo-
gen entstehen lässt und damit 
den perfekten Hintergrund für 
geradezu märchenhafte Hoch-
zeitsfotos bietet. Und wer an-
schließend über das 2.000 
Quadratmeter große Areal 
schlendert, wird in nahezu je-
der Ecke hübsche Dekoratio-
nen finden. 
Der hell und freundlich gestal-

tete Hochzeitsgarten – dem 
Namen gemäß in erster Linie 
für Trauungen ausgelegt – bie-
tet natürlich aber auch Raum 
für andere Feierlichkeiten. Der 
große Festsaal grenzt an den 
Garten, den Gästen stehen vie-
le Parkplätze direkt am Haus 
zur Verfügung. 

Paehler-Borgmeier

Ihr zuverlässiger Partner in Sachen Gastronomie und 

Getränke-Service jeglicher Art! Auch im Home-Service!

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Inselweg 30 · 33397 Rietberg

Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Paehler-Borgmeier

Der Freiluftaltar mit unverstelltem Blick auf den großen Teich mit gro-
ßer Wasserfontäne.  Fotos: privat

Sandra und Werner Bökamp freu-
en sich auf viele Brautpaare.

Rassegeflügel stellt sich der Jury
Neuenkirchen/Druffel. Der 
RGZV Neuenkirchen-Va-
rensell lädt zur diesjährigen 
Rassegef lügel- und Vogel-
schau ein. Am 26. und 27. 
Oktober zeigen die Züch-
ter ihre prachtvollen Tiere 
in den Räumlichkeiten des 
Reitvereins Rietberg-Druf-
fel (Brüningsweg 15, 33397 
Rietberg). Geöffnet ist am 
Samstag von 15 bis 20 Uhr 
mit offizieller Eröffnung um 
18 Uhr. Am Sonntag kön-

nen die Besucher von 10 bis 
17 Uhr an den Volieren vor-
beischlendern. Ausgestellt 
werden etwa 170 Tiere, da-
runter Tauben, Gänse, En-
ten, Hühner und einige Vö-
gel. An beiden Tagen gibt 
es eine Verlosung, der Ein-
tritt ist frei. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Der 
RGZV möchte dem Reitver-
ein Rietberg-Druffel danken, 
dass er die Gef lügelschau 
dort ermöglicht. 

Drei Pfarrbüros müssen schließen
Rietberg. Es ist längst ein 
offenes Geheimnis: Die Kir-
che leidet unter Mitglieder-
schwund – auch in Rietberg. 
Was bislang zu Zusammenle-
gung oder Wegfall von Got-
tesdiensten geführt hat, zieht 
weitere Folgen nach sich. Der 
Pastorale Raum ist zum 1. Ja-
nuar 2019 neu geordnet wor-
den. Die Pfarrei St. Johannes 
Baptist bildet mit der Pfar-
rei St. Margareta Neuenkir-
chen einen neuen Pastoralen 

Raum. Nun werden zum 1. 
November die Pfarrbüros in 
Westerwiehe und Mastholte 
geschlossen werden. In Va-
rensell wird das Pfarrbüro 
derzeit umgebaut. Die Auf-
gaben sollen künftig zent-
ral von Rietberg aus erledigt 
werden, in Neuenkirchen 
soll es weiterhin eine Kon-
taktstelle geben. An beiden 
Standorten soll es dennoch 
verlässliche Öffnungszeiten 
geben.
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Rassegeflügelzüchter zeigen ihre prächtigsten Tiere
Große Ausstellung am 2. und 3. November auf dem Hof von Lohnunternehmen Kleinewietfeld

Mastholte. Der Rassegef lü-
gelzuchtverein Mastholte  lädt 
zu seiner diesjährigen Ausstel-
lung ein. Am 2. und 3. Novem-
ber bauen die Züchter ihre 
Volieren auf dem Hof des Loh-
nunternehmens Kleinewietfeld 
an der Rietberger Straße 35 in 
Mastholte auf und präsentie-
ren die schönsten Tiere aus ih-
rer Zucht. 
Unter anderem in Volieren und 
Außengehegen zeigen die Ge-
flügelfreunde neben Hühnern 
und Tauben auch Enten, Gän-

se und Ziervögel. Mehr als 200 
Tiere in verschiedenen Rassen 
und Farbschlägen sind ange-
meldet.
Neben der Tombola findet 
noch eine Wurstlotterie statt, 
bei der es von kleinen bis hin 
zu großen Preisen einiges zu 
gewinnen gibt. Bei Kaffee und 
Kuchen lässt es sich verwei-
len und für Herzhaftes für den 
Gaumen sorgt der Grillwagen. 
Kaltgetränke wie Bier, Wasser 
und Softdrinks sind am Ge-
tränkestand erhältlich. 

Für die jüngeren Gäste gibt es 
auch Programm: In der Kin-
der und Jugendecke findet in 
diesem Jahr ein Live-Küken-
schlupf statt, direkt daneben 
wird mit den Kindern gebas-
telt. Die Ausstellung öffnet 
ihre Türen am Samstag, 2. 
November, um 14 Uhr. Die 
Eröffnungsfeier mit dem Bür-
germeister unter Bekanntgabe 

der Tierbewertungen und den 
von den Züchtern errungenen 
Preisen ist für 18 Uhr geplant. 
Am Sonntag, 3. November, ist 
die Ausstellung von 9 bis 18 
Uhr geöffnet.
Die Mitglieder und alle Betei-
ligten der Ausstellung freuen 
sich auf viele interessierte Be-
sucher. Der Eintritt ist an bei-
den Tagen frei. 

An der Geflügelzucht haben nicht nur Ältere Spaß, auch immer mehr 
junge Nachwuchszüchter zeigen ihre Tiere.

Ganz unterschiedliche Rassen und Farbschläge sind bei der Ausstellung 
zu bestaunen.  Fotos: privat

Rietberg. Auf Einladung 
von Kulturig begibt sich Le-
opold Altenburg, vielen noch 
bekannt als Moderator der 
Montagsmelange, am 30. 
Oktober auf die Spuren des 
Kaiserreiches. In einer Le-
sung präsentiert der Schau-

Bokel. Im Dorfhaus Bokel, 
Doppstraße 16, findet am 9. 
November ein Spielzeugba-
sar statt. Nummernvergabe 
am 28. Oktober ab 9 Uhr 
unter Tel. 05244/974276.

Auf den Spuren der Kaiserfamilie

Anmelden für
den Basar

spieler und Ururenkel von 
Kaiser Franz Joseph und Kai-
serin Elisabeth eindrucksvoll 
das Leben der Familie Habs-
burg. Beginn des Litera-
turabends ist um 20 Uhr im 
Alten Progymnasium. Eine 
Abendkasse wird eingerichtet.

für Heizung und Garten

Rietberger Straße 35 · 33397 Rietberg Mastholte · Tel. 0 29 44/5 83 40 · Fax 0 29 44/5 83 54

Mail: info@lu-kwf.de · Internet: www.kleinewietfeld-kwf.de

Inh. A. Milsmann

Heizungsanlage mit Solar
Badsanierung aus einer Hand

Sanitärinstallation
Industrieheizungen

Löfkenfeld 65 · 33397 Rietberg (Mastholte) · Telefon: 0 29 44 / 9792 41-0 · Fax: 0 29 44 / 9792 41-9
E-Mail: info@hs-horstkemper.de · www.hs-horstkemper.de
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Scharfzüngig: Die hinter einer Menge Witz und Ironie versteckten kritischen Botschaften zur Lebensweise der westlichen Welt gefallen Jennifer 
Gläßer von der Südtorschule besonders gut.  Fotos:RSA/Steinberg

Die Deutschen sind europaweit für ihren hohen Fleischkonsum pro Kopf 
bekannt- Änderung ist eher nicht in Sicht.

Kritik an der Wohlstandsgesellschaft: Auch in Deutschland klafft die 
Schere zwischen Arm und Reich immer weiter auseinander.

Karikaturen gehen mit Missständen hart ins Gericht
Ausstellung „Glänzende Aussichten“ ist eröffnet und will die Besucher zum Nachdenken anregen

Rietberg (sst).  „Glänzende 
Aussichten“ – der Titel der 
fast dreiwöchigen  Ausstellung,  
entfaltet seine ganze ironische 
Doppeldeutigkeit  erst, wenn 
man die Karikaturen betrach-
tet, die Gegenstand der Schau 
sind. In allen der 99 Werke 
geht es um einen kritischen 
Blick auf aktuelle gesellschaft-
liche Herausforderungen. Am 
Montag eröffnet sind die 99 
Karikaturen noch bis zum 8. 
November in den Räumen der 
Südtorschule zu sehen. Auch 

am Kürbissonntag, 27. Ok-
tober, ist sie geöffnet. „Bilder 
sagen bekanntlich mehr als 
1.000 Worte – und diese Aus-
stellung ist wirklich sehens-
wert. Es gibt einige Bilder, 
die dem Betrachter nicht wie-
der aus dem Kopf gehen wer-
den. Wir freuen uns daher sehr, 
dass wir Gastgeber sein dürfen 
und unseren Besuchern diese 
einzigartige Sammlung zeigen 
dürfen“, sagt Klimaschutzma-
nagerin Svenja Schröder, die 
die Schau der Organisation 

Misereor nach Rietberg ge-
holt hat. 40 Karikaturisten 
wagen humorvoll einen kri-
tischen Blick auf die Heraus-
forderungen der Gegenwart. 
Auf witzige, verblüffende und 
manchmal auch erschrecken-
de Weise werden die Kern-
anliegen und Themen aufge-
griffen, denen sich Misereor, 
das katholische Hilfswerk für 
Entwicklungszusammenarbeit 
aus Aachen, in seiner täglichen 
Arbeit widmet. Ob Klimawan-
del, Hunger, Menschenrechte 

oder Globalisierung – die Ka-
rikaturen beleuchten die dunk-
len Seiten des westlichen Le-
bensstils. Sie konfrontieren die 
Betrachter mit den Zusam-
menhängen zwischen Weltpo-
litik und individuellem Verhal-
ten. „Die Werke bieten nochmal 
einen anderen Zugang als auf 
Social Media oder dem Fernse-
hen, wo die Menschen ja schon 
abgestumpft sind von den täg-
lichen, schrecklichen Meldun-
gen“, meint Patrick Walkenfort 
von der Südtorschule.
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Am Langen Schemm entsteht bald ein neues Baugebiet
Die FWG begrüßt die Planungen – der Stadtrat muss in der Novembersitzung noch zustimmen

Neuenk irchen/ Varensell. 
Ein neues Baugebiet im Be-
reich Langer Schemm war 
Thema im vergangenen Bau-
ausschuss der Stadt Rietberg. 
Die Mitglieder empfahlen die 
frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit und nahmen 
damit die erste Hürde für den 
Start einer Bebauung des Ge-
ländes, das offiziell den Na-
men „Langer Schemm-Erwei-
terung“ trägt. Ratsmitglieder 
und sachkundige Bürger der 
Freien Wählergemeinschaft 
(FWG) aus Neuenkirchen 
und Varensell begrüßen die-
se Entwicklung. „Wenn im 
Planverfahren alles glatt läuft, 
könnte dort vielleicht schon 
innerhalb der nächsten ein-
einhalb bis zwei Jahre gebaut 
werden“, hofft FWG-Ratsherr 
Josef Beermann. Im Novem-
ber wird der Rat über die so-
genannte frühzeitige Beteili-

gung entscheiden. 
Das rund 26.000 Quadrat-
meter große Gelände gehört 
zwar, geografisch betrachtet, 
zur Gemarkung des Kloster-
dorfes, grenzt jedoch an Neu-
enkirchens zentralen inner-
örtlichen Bereich. Außerdem 
schließt es sich der bereits seit 
einigen Jahren vorhandenen 
Bebauung im Bereich des Lan-
gen Schemms an.
Bis das Gelände baureif ist, 
müssen noch einige gesetzlich 
vorgeschriebene Hürden ge-
nommen werden, weiß auch 
FWG-Ratsherr Sam Busch-
sieweke. So kann nach einem 
positiven Ratsbeschluss im 
November der Startschuss für 
ein mehrstufiges Öffentlich-
keitsbeteiligungsverfahren im 
Rahmen der gesetzlich vorge-
schriebenen Bauleitplanung 
gegeben werden.
Wie viele Bauplätze genau am 

Langen Schemm zur Verfü-
gung stehen werden, wird der 
noch zu erstellende Bebau-
ungsplan zeigen. „Ich gehe da-
von aus, dass es rund 30 sein 
werden, die über das Verfah-
ren der Stadt an dort geliste-
te Bewerber übergeben werden 
können“, so Beermann.
Wie im ganzen Rietberger 

Stadtgebiet sei auch in Neu-
enkirchen und Varensell der 
Wunsch nach Baugrundstü-
cken groß, weiß Varensells 
Ortsvorsteher und FWG-Rats-
herr Manfred Habig. Dass die 
Stadt die Nachfrage nun wei-
ter befriedigen könne, sei für 
die weitere Entwicklung der 
Stadtteile wichtig und richtig.

Konzert mit einem Reigen melodischer Kostbarkeiten
Kirchenmusik im Kloster: Wandelkonzert am 27. Oktober lädt zu einer musikalischen Reise ein

Rietberg. Nach dem großar-
tigen Erfolg im Herbst 2016 
wird zu einem erneuten Or-
gel-Wandel-Konzert in den 
Rietberger Kirchen eingela-
den. So wird der 27. Oktober 
zu einer musikalischen Reise, 
die um 15 Uhr in der Pfarrkir-
che beginnt. 
Der Thüringer Universitätsor-
ganist Dr. Wieland Meinhold  
aus Weimar hat einen ganzen 
Reigen an Kostbarkeiten aus 
Böhmen, Polen und Ungarn im 
Gepäck. Überraschenderwei-
se werden in diesem Konzert 
auch Werke der Komponis-
ten Dvořák, Nikolaus de Lub-
lin, Chopin, Kodaly und Liszt  
auf der Orgel zu hören sein. 
Stets f ließt bei den hochmu-
sikalischen slawischen Natio-
nen die Folklore angenehm in 
die Kunstmusik ein. Das ma-

Über die Entstehung eines neuen Baugebietes freuen sich die FWG-Rats-
mitglieder Sam Buschsieweke (Varensell, v.l.), Josef Beermann (Neuen-
kirchen) und Varensells Ortsvorsteher Manfred Habig.  Foto: privat

Organist Dr. Wieland Meinhold lädt am 27. Oktober zu einer kleinen 
musikalischen Rundreise ein.  Foto: privat

gyarische Temperament zeigt 
sich ohnehin mitreißend.
Ab 16 Uhr erklingt die 
Speith-Orgel der ev. Kirche: 

Der junge Johann Sebastian  
Bach und seine Familie sind 
dann nicht mehr aufzuhalten 
mit kurzweiligen Fantasien, 

Partiten, Sonaten, Tanzsätzen, 
Choralbearbeitungen, Präludi-
en und Fugen aus dem 17./ 18. 
Jahrhundert.
Die dritte und letzte Station 
des Orgelspaziergangs führt 
um 17.30 Uhr in die Kloster-
kirche. Dort wird an gleich 
zwei Instrumenten musiziert. 
Zauberhafte Werke des jungen 
Wolfgang Amadeus Mozart 
werden erklingen, unter ande-
rem mit dem betörend schönen 
Andante F-Dur sowie einige 
Miniaturen aus dem Londoner 
Skizzenbuch KV 15. Vor die-
ser Station sind die Besucher 
zu einer Pause mit Kaffee, Tee 
und Gebäck ins Pfarrheim an 
der Rügenstraße eingeladen. 
Bei freiem Eintritt zu den ein-
zelnen Konzerten wird am En-
de jeder Station um eine Spen-
de gebeten.
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Rietberg. Wie verändert 
die Energiewende unsere 
Kulturlandschaft? Um die-
ses Thema geht es in einem 
Vortragsabend im Heimat-
haus Rietberg. Auf Einla-
dung des Heimatvereins ist 
Referent und Landschafts-
pfleger Dr. Thomas Bütt-
ner zu Gast und spricht über 
die Energiewende und den 
damit einhergehenden He-
rausforderungen unserer 
Zeit. Der Vortrag beginnt 
um 19 Uhr, der Eintritt ist 
frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Vortrag zur
Energiewende

Eindrucksvolle Bilder und Berichte zur Davidgeschichte
Vom schlauen David: Das Kunsthaus Rietberg zeigt eine neue Ausstellung von Dr. Wilfried Koch

Rocker bekommen weibliche Verstärkung
Hardrockfrauen von Rosy Vista treten am 8. November vor John Diva auf 

Rietberg. Eine neue Ausstel-
lung im Kunsthaus Rietberg – 
Museum Wilfried Koch wid-
met sich derzeit »Bildern und 
Berichten zur Davidgeschich-
te«. Zu sehen sind Gemälde 
von David, der wohl populärs-
ten Figur im Alten Testament. 
Außerdem und ganz neu: Auf 
Tafeln sind auch höchst inte-
ressante, aber weithin unbe-
kannte Mitteilungen nicht nur 
zu David zu lesen. David war 
als Nachfolger Sauls der zwei-
te israelitische König und leb-
te etwa von 1004 bis 965 vor 
Christus. Sein Kampf mit dem 
riesenhaften Philister Goliath 
ging als Redewendung in un-
seren Sprachgebrauch ein. Die 
in den Bildern gezeigten Män-
ner und Frauen sind alle histo-
risch Beteiligte und kommen 
zu Wort. Die Objekte der Aus-
stellung sind in verschiedenen 
Schaffensperioden des seit ei-
nem halben Jahrhundert in 
Rietberg heimisch geworde-
nen Künstlers und Kunsthis-
torikers Dr. Wilfried Koch, 
zugleich Namensgeber des 

Rietberg. „John Diva and the 
Rockets of Love“ kommen am 
8. November in die Cultu-
ra. Die US-Rocker rissen be-
reits beim Cultura Rock Fes-
tival 2017 das Publikum von 
den Stühlen. Dieses Mal be-
kommen sie geballte Frauen-
power als Verstärkung in Form 
von Rosy Vista. Fünf Jahre 
lang, genauer gesagt von 1984 
bis 1989, existierte die erste 
Frauen-Hardrock-Formation 
Deutschlands. In dieser Zeit 
gab die Band eine Vielzahl auf-
sehenerregender Konzerte, un-
ter anderem mit Legenden wie 
Uriah Heep, Joe Cocker oder 
Manfred Mann ś Earthband. 

Museums, entstanden. Die 
Ausstellung erweckt mit psy-
chologisch packenden Bildern 
und erstaunlichen Texten Da-
vids Geschichte zum Leben.
Gleichzeitig können sich die  
Besucher in der Galerie des 
Museums das Thema »Akt 
und Bewegung« anschauen. 
Die Grafiken und Zeichnun-
gen sind zumeist in der frühen 
Schaffenszeit des Künstlers Dr. 

Wilfried Koch entstanden. Dr. 
Koch zu seinen Erlebnissen der 
Aktmalerei als 18-Jähriger: 
„Die wahrhaft platonische At-
mosphäre bei den Rötelzeich-
nungen von meiner nackten 
Freundin standen für sie und 
mich noch unter der streng an-
erzogenen Angst der visuellen 
Sünde und einer unangemel-
deten Heimkunft ihres Va-
ters. Berührung ausgeschlos-

sen“, sagt der Künstler über 
seine Werke selbst.
Die Ausstellungen können 
dienstags bis sonntags in der 
Zeit von 14.30 bis 18 Uhr im 
Kunsthaus Rietberg – Museum 
Wilfried Koch besichtigt wer-
den. Gerne können auch ge-
sonderte Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten unter der 
Telefonnummer 05244/986373 
vereinbart werden.

Museumsleiter Thorsten Austermann (v.l.), Dr. Wilfried und Hilde Koch, Frank Ehlebracht von der Spar-
kassen-Stiftung und Bürgermeister Andreas Sunder laden zur neuen Ausstellung im Kunsthaus Rietberg – 
Museum Wilfried Koch ein.  Foto: Stadt Rietberg

Rosy Vista übernehmen am 8. November die Aufwärmrunde, bevor die 
US-Rocker die Bühne stürmen.  Foto: privat

Nun wiedervereint wollen Ro-
sy Vista das Rietberger Pub-
likum für die Jungs aus den 
Staaten auf Betriebstemperatur 

bringen. Das Konzert der har-
ten Rockerklänge in der Cul-
tura beginnt am 8. November  
um 20 Uhr. 
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Feuriger Husten sorgt für Aufsehen
Rietberg. Ja, es hat schon ein 
paar sehr nasse Herbsttage ge-
geben. Wahrscheinlich haben 
die auch dafür gesorgt, dass 
sich Rietbergs liebstes Unge-
heuer Mary verkühlt hat. Die  
Seeschlangendame hustet und 
keucht und spuckt dabei Feuer-
fontänen. Die Geschichte des 
erkrankten Ungetüms verfolg-
ten 15.000 Besucher (1.000 
mehr als im Vorjahr) alleine im 
Gartenschaupark, viele  weite-
re kamen hinzu, die lediglich 
die illuminierte Innenstadt ge-
nossen und dabei an 17 Stati-
onen die Geschichte rund um 

das polternde Seeungeheuer in 
Erfahrung bringen konnten. 
Ein großartiges Schauspiel war 
abermals am Eröffnungsabend 
die bunt illuminierte Wasser-
orgel. Weitere Lichterinstalla-
tionen im Park und auf dem 
Weg in die historische Innen-
stadt begeisterten die Besucher. 
Die Resonanz war derart gut, 
dass Gartenschauparkchef Pe-
ter Milsch schon jetzt bekannt 
gibt: „Es wird auch eine dritte 
Auflage des Seeleuchtens ge-
ben.“ Vielleicht hat das große  
Ei in der Nähe des Spielplat-
zes etwas damit zu tun?
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Unternehmen suchen schon
jetzt die nächsten Azubis
Bewerbungsverfahren 2020/21 läuft früh an

Junge Leute, die 2020 oder 2021 die Schule beenden, sollten sich rech-
teitig um einen Ausbildungsplatz bemühen.  Fotos: privat

Rietberg. Vor Kurzem sind 
nun auch die letzten Ausbil-
dungen 2019 gestartet. Und 
schon jetzt schauen sich die 
Firmen und Unternehmen 
nach den Azubis für das kom-
mende Jahr und teilweise so-
gar schon für das darauffol-
gende Jahr um. Als Faustregel 
lässt sich sagen: Große Un-
ternehmen und Firmenketten 
suchen tendenziell früher als 
kleine Unternehmen. Daher 
gilt: Wer einen der begehrten 

Großunternehmen schauen
sich früh nach Azubis um

Ausbildungsplätze bei einem 
der rennomierten Unterneh-
men ergattern möchte, sollte 
schnell sein. Für große Unter-
nehmen und den öffentlichen 
Dienst sind die Herbstmona-
te September, Oktober, No-
vember die Bewerbungsmona-
te schlechthin. Ab November 
und bis in den Winter hinein 
starten dann auch kleine und 
mittelständische Unternehmen 
mit der Suche nach passenden 
Azubis und Dual Studieren-
den. Aber auch „auf den letz-
ten Drücker“ werden oftmals 

viele Stellen besetzt. Denn zu-
weilen springen den Unterneh-
men auch Bewerber wieder ab, 
so dass kurzfristig eine Ausbil-
dungsstelle frei wird.
Die Firmen gehen mit der Zeit  
und buhlen mit Benefits wie 
Smartphone oder Firmenwa-
gen um die besten Azubis. 
Da es immer weniger Schul-
abgänger gibt und viele da-
von  anschließend noch auf die 
Hochschulen gehen möchten,  
können sich Bewerber mit ei-
nem guten Schulabschluss bei-
nahe schon ihre Traumausbil-
dung aussuchen. Jedoch sollten 
die Schülerinnen und Schüler 
bedenken, dass nicht in jeder 
Region gleich viele Ausbil-
dungsplätze vorhanden sind 
und dass es immer noch Trend-
berufe gibt, die viele Berufs-
starter gerne machen wollen. 
Daher sind die begehrtesten 
Ausbildungsplätze und An-
gebote für Duale Studiengän-
ge meist früh vergeben. Also: 
schnell sein! Die besten Zeit-
punkte für eine Bewerbung in 
den einzelnen Branchen sind 
unter www.azubiyo.de/bewer-
bung/bewerbungsfrist-ausbil-
dung/ zu finden.

Seit 1922 ist Sudbrock ein innovatives Familienunternehmen 
und heute ein international erfolgreicher Markenhersteller für 
Einrichtungen nach Kundenwunsch.

Wir suchen Dich für die Ausbildung zum 

TISCHLER (m/w/d)

Das erwartet Dich:
– unsere eindrucksvolle Fertigung vom Baum bis zum Möbel
- eine praxisnahe und vielseitige Ausbildung
- modernste Fertigungstechnologien
- Unterstützung und Förderung Deiner Entwicklung

Wir bieten auch Praktikumsplätze an!

Interessiert? Dann sende Deine Bewerbung an:

SUDBROCK GmbH Möbelhandwerk
Beate Lange | Brunnenstraße 2 | 33397 Rietberg-Bokel
personal@sudbrock.de | www.sudbrock.de

BOCK
AUF
HAND
WERK?
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

www.bad-solar-heizung-klima.de

Talente 

Du suchst einen

abwechslungsreichen Beruf mit 

eigenverantwortlichen Aufgaben und

hast Spaß an technischen Herausforderungen?

Außerdem koordinierst Du gern Arbeitsabläufe

und magst den Umgang mit Menschen?

Dann bieten wir Dir eine umfassende Ausbildung zum

 

Unsere Azubis sind unsere Zukunft!

Mach Dir ein Bild während eines Praktikums

und triff dann die richtige Entscheidung.

Bewerbung bitte schriftlich an: 

gesucht!

Anlagenmechaniker für

Sanitär, Heizung & Klima

Rietberg-Varensell ~ Basterweg 10 ~ Fon: 0 52 44 / 93 21 90

oder per Mail an: info@p-stuekerjuergen.de

FunkenmeierSanitärberuf mit Zukunft
Anlagenmechaniker haben vielfältige Aufgaben

Rietberg. Anlagenmechaniker 
für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik ist ein Beruf mit 
Zukunft, denn ohne ihn wären 
Energiesparverordnungen nur 
leere Worte. Als Anlagenme-
chaniker werden die Pläne und 
Ideen zur Nutzung erneuerba-
rer Energien in die Tat umge-
setzt. Es werden Wasser- und 
Luftversorgungssysteme so-
wie Heizungssysteme umge-
baut und zum Beispiel Solar-
anlagen oder energiesparende 
Pelletöfen in Privathäusern 
oder Firmengebäuden instal-
liert. Davor geht es jedoch um 

eine gute Planung. Dafür sollte 
man sich vor Ort beim kunden 
einen Überblick verschaffen, 
um den Bedarf an Materiali-
en möglichst genau berechnen 
zu können. Bei der Installati-
on und Montage des Kessels 
wird der Kunde zugleich in die 
Bedienung eingewiesen. Wenn 
Bauteile oder elektrische An-
schlüsse beschädigt sind oder 
Verschleißerscheinungen auf-
weisen, gehören auch die War-
tung und Reparatur zu den 
Aufgaben eines Anlagenme-
chanikers für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik.

Die Sanitärbranche bietet den Azubis einen Berufszweig mit guten Zu-
kunftsaussichten.  Fotos: privat

In der Ausbildung werden neben den Installations- auch Reparatur-
fertigkeiten vermittelt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Wir bilden aus
und suchen je eine|n Auszubildende|n
zur|m Brunnenbauer|in und
zur|m Tiefbaufacharbeiter|in und
zur|m Spezialtiefbauer|in

zum 1.9.2020
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

 Ausbildung zum Tischler/Holzmechaniker (M*)

g  Ausbildungsdauer 3 Jahre

g   Qualifikation: Fachoberschulreife,  

Abschluss Klasse 10

g  Bedienen hochmoderner computergesteuerter Maschinen

g    Vermittlung handwerklicher Fähigkeiten in einer gut  

ausgestatteten Lehrwerkstatt

 Ausbildung zum  Industriekaufmann (M*)

g  Ausbildungsdauer 2,5 – 3 Jahre

g   Qualifikation: (Fach)-Hochschulreife,  

Abschluss Höhere Handelsschule

g  Modern ausgestattete Arbeitsplätze 

g  Eigenständiges Arbeiten in wechselnden Abteilungen

g  Interne und externe Schulungen

g  Projektspezifische Weiterbildungen nach der Ausbildung

RMW steht für ein innovatives Team, welches sich mit Herz und Hand der modernen Möbelproduktion verschrieben hat. Als Marktführer 

suchen wir junge Menschen mit Köpfchen und handwerklichem Geschick um weiterhin auf Erfolgskurs zu gehen.

* großes M für „Mensch“. Denn es sind immer Menschen, die wir suchen – das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.

RMW bietet dir eine solide Ausbildung, beste Übernahmechancen und vieles mehr! 

Besuch uns auf rmw-wohnmoebel.de/unternehmen/der-ausbilder

PERSPEKTIVEN
GEMEINSAM GESTALTEN

Im Beruf richtig durchstarten Das Handwerk bietet viele Wege
Rietberg. Bereits seit Anfang 
2003 ist die Großewinkel-
mann GmbH & Co. KG ein 
anerkannter Ausbildungsbe-
trieb. Ausgebildet werden so-
wohl kaufmännische Berufe, 
technische Berufe und sogar 
eine Mischung aus beiden Ar-
ten. Im Laufe der Ausbildung 
werden alle relevanten Abtei-
lungen durchlaufen, um jeden 
Bereich des Unternehmens 
genau kennen zu lernen und 
die eigenen Kenntnisse und 
Erfahrungen zu erweitern. 
Das frisch erworbene Wissen 
aus der Berufsschule kann im 

Rietberg. Wer zum Beispiel 
nach der Tischlerlehre die 
Gesellenprüfung erfolgreich 
bestanden hat, hat im Rah-
men seiner Ausbildung das 
Rüstzeug gelernt, um nach 
Kundenwünschen Möbel al-
ler Art zu bauen. Doch wie 
geht es weiter? Als Geselle 
kann man sich zum geprüf-
ten Kundenberater, Ferti-
gungsplaner oder Fachbau-
leiter schulen lassen. Um 
beruf lich weiter aufzustei-
gen, besteht außerdem die 
Möglichkeit, sich in einer 
Fachschule zur Führungs-

kraft des Handwerks ausbil-
den zu lassen, beispielswei-
se zum staatlich geprüften 
Techniker der Fachrichtung 
Holztechnik oder zum staat-
lich geprüften Techniker 
der Fachrichtung Raumge-
staltung oder Innenausbau. 
Um Tischlermeister zu wer-
den, müssen mehrere Jahre 
Berufspraxis nachgewiesen 
werden können. Abschlie-
ßend folgt eine Prüfung. 
Der so erlangte Meisterbrief 
bietet dann die Möglichkeit, 
sich als Handwerker selbst-
ständig zu machen.

Berufsalltag sofort angewen-
det werden. 
Den Auszubildenden bei 
„Growi“ erwartet ein freund-
liches Team und eine inter-
essante Ausbildung. Um die 
Karriere auch danach noch 
voran zu treiben, steht Gro-
ßewinkelmann den Absol-
venten auch weiterhin zur 
Seite. Der Mitarbeiter kann 
aus vielfältigen Fortbildungs-
angeboten wählen, oder sel-
ber Vorschläge unterbreiten 
- mit dem Ziel, gemeinsam 
eine maßgeschneiderte Lö-
sung zu finden.
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Ruhen und träumen in zeitlosem Design mit Retro-Charme
Sudbrock präsentiert moderne Schlafzimmereinrichtungen – Ausstellung für Endverbraucher geöffnet
Bokel. Hochwertige Verarbei-
tung, zeitlose Designs und eine 
umfassende Auswahl an Far-
ben und Materialien sind das 
Erfolgsrezept von Sudbrock.
Das Familienunternehmen 
mit mehr als 100 Beschäftig-
ten beteiligte sich jüngst an der 
Fachmesse „Möbelmeile“, die 
Branchenkenner aus dem ge-
samten Bundesgebiet und aus 
dem Ausland nach Ostwestfa-
len lockt. In diesem Jahr stand 
das Schlafzimmer im Fokus, 
fünf unterschiedliche Stilwel-
ten werden in der 1000 qm 
großen Ausstellung mit drei 
Schlafprogrammen und zwei 
begehbaren Lösungen gezeigt.
Trends setzen, anstatt ihnen zu 
folgen: Das ist das Geheimnis 
des 1922 gegründeten Traditi-
onsunternehmens. Hochwerti-
ge Hölzer, perfekt verarbeitete 
Lackoberf lächen und indivi-

duelle Maßanfertigung sind 
die Markenzeichen des Bokeler 
Möbelproduzenten. Auch das 
Spiel mit Materialstärken und 
haptischen Strukturen ist un-
trennbar mit dem Namen Su-
dbrock verbunden. Die neuen, 
selbst gefertigten geriffelten 
Oberf lächen von Sudbrock 
gefertigten geriffelten Ober-
f lächen verleihen Side- und 
Highboards, Kleiderschrän-
ken und Schiebetüren eine Pri-
se Retro-Charme. Verarbeitet 
werden Hölzer aus nachhal-
tiger Forstwirtschaft, darun-
ter die heimischen Holzarten 
Eiche, Buche und Kirsch-
baum sowie Nussbaum aus 
Nordamerika. Azubis lernen 
im Rahmen ihrer vielseitigen 
Ausbildung bei Sudbrock von 
der Pike auf, sei es im Tischler- 
als auch im kaufmännischen 
Bereich. Zuvor können jun-

Oberflächenveredelung, End-
montage und Versand ge-
schieht alles in Bokel). Kunden 
können die neue Ausstellung 
freitags von 15 bis 18 Uhr und 
samstags von 8 bis 13 Uhr be-
sichtigen. www.sudbrock.de

ge Leute die Berufe mit einem 
Praktikum kennenlernen. Su-
dbrock produziert Möbel, die 
das Qualitätsmerkmal „Made 
in Germany“ verdienen (Rund-
holzeinkauf, Massivholzverar-
beitung, Kantenbearbeitung, 

Bei der Schlafraumserie MIRIA harmonieren ein weich gepolstertes 
Bett und Oberflächenplatten aus Keramik mit feinen wandhängenden 
Regalen in goldfarbenem Lack.

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8

Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Wir suchen dich zum 1. August 2020 

als Auszubildenden für das Maurerhandwerk

Die Großewinkelmann GmbH & Co. KG ist ein führendes und 
expandierendes Familienunternehmen für Zaun- und Torsyste-
me sowie Stall- und Weidetechnik mit dem Produktionsstand-
ort Rietberg-Varensell. Informationen zu Deinen Aufgaben 
und Deinem Anforderungsprofil findest Du im Internet unter 
www.growi.de/jobs

Werde ein Teil unserer Growi-Familie und sende uns Deine
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen per Email an: 
ausbildung@growi.de – Informationen unter www.growi.de

Wortstraße 34-36 | 33397 Rietberg | Tel. 05244 9301-0 | www.growi.de

Nachwuchstalente gesucht!

Kauffrau/-mann im E-Commerce
Industriekauffrau/-mann
Metallbauer (m/w) Konstruktionstechnik

Mechatroniker (m/w)

Ausbildungsplatz 
Dachdecker/in für 
August 2020 frei!
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Der Bau ist gut bezahlt
In diesem Gewerbe haben Azubis gute Chancen
Rietberg. Nach Darstel-
lung der IG BAU haben jun-
ge Menschen, die einen Aus-
bildungsplatz suchen, gute 
Chancen, im Baugewerbe un-
terzukommen. Nach Anga-
ben der Arbeitsagentur wa-
ren im August dieses Jahres 
in ganz NRW noch rund 
1.700 Ausbildungsstellen in

Viele Ausbildungsplätze
auf dem Bau sind unbesetzt

der Branche zu vergeben. „Ei-
ne Ausbildung zum Maurer, 
Zimmerer oder Straßenbauer 
ist nicht nur gut bezahlt, son-
dern bietet auch solide Job-Per-
spektiven. Denn gebaut wird 
immer“, sagt Georg Nießing. 
Der Bezirksvorsitzende der IG 
BAU Emscher-Lippe-Aa geht 
mit Blick auf fehlenden Wohn-
raum in den Großstädten und 
den Mangel an Sozialwohnun-
gen davon aus, dass Facharbei-
ter auch in den nächsten Jah-

ren „händeringend“ gebraucht 
werden. „Allein mit Hilfskräf-
ten zieht man kein Haus hoch“, 
weiß Nießing. 
Auch bei der Sanierung von 
Straßen, Schienen und Ge-
bäuden bleibe der Bedarf an 
Spezialisten hoch. Die Ge-
werkschaft rät daher jungen 
Leuten  dazu, sich nach ei-
nem Ausbildungsplatz in ei-
nem tariftreuen Innungsbe-
trieb umzusehen. Dort stehen 
Bau-Azubis im Branchenver-
gleich in puncto Bezahlung an 
der Spitze, wie eine Untersu-
chung des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) zeigt. 
Als Beispiel: Ein angehender 
Maurer kommt der Untersu-
chung zufolge im ersten Aus-
bildungsjahr auf 850 Euro pro 
Monat. Im zweiten Jahr liegen 
die Vergütungen bei 1200 Eu-
ro und im dritten Lehrjahr sind 
es 1475 Euro. Jedoch ist nach 
wie vor ein Ost-West-Gefälle 
bemerkbar.

Auf dem Bau bestehen für junge Leute gute Chancen, sich weiterzubil-
den und einen soliden Job zu erlernen.  Foto: RSA/Steinberg

Konrad-Adenauer-Straße 26 a · 33397 Rietberg · Fon 05244 9259-0 · Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de · www.holtermann-regeltechnik.de

Gebäudeautomation & Energiemanagement
Steuerungstechnik für Heizung, Lüftung, Klima und Industrie

 als Azubi zum/zur Elektroniker(in) 

Automatisierungstechnik
Werde Teil unseres Teams

Holub Bedachungen GmbH
Mastholter Straße 132 
33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 - 81 88
Fax 0 52 44-7 83 46 
www.holub-dach.de

Bewerbungen per E-Mail an 
bewerbung@holub-online.de 
oder per Post an:

Ausbildungsplatz Dachdecker/in
für August 2020 frei!

Holub Bedachungen
Alles rund ums Dach – seit 1912

Flachdach  Steildach  Zimmerei

Holub Bedachungen GmbH
Mastholter Straße 132 
33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 - 81 88
Fax 0 52 44-7 83 46 
www.holub-dach.de

Bewerbungen per E-Mail an 
bewerbung@holub-online.de 
oder per Post an:

Ausbildungsplatz Zimmerer/in
für August 2020 frei!

Holub Bedachungen
Alles rund ums Dach – seit 1912

Flachdach  Steildach  Zimmerei
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Ausbildung &
Mit Kreativität und einer Unternehmensführung, die sich an den Menschen orientiert, haben wir uns zu einem
führenden Unternehmen für frische Feinkost, Antipasti und Convenience-Produkte in Deutschland entwickelt.

Auf den Geschmack gekommen? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
Heinrich Kühlmann GmbH & Co. KG | Human Resources | Im Thüle 26 | 33397 Rietberg | 05244-4009-0 | meinweg@kuehlmann.de

www.kuehlmann.de

Wir suchen engagierte Auszubildende (m/w/d) als:

   Wirtschaftsinformatik

Studium 2020

Mit einer kaufmännischen Lehre bleibt man flexibel
Raum für die Zukunft: Bei den jungen Leuten ist die branchenübergreifende Ausbildung sehr  beliebt 
Rietberg. Eine Ausbildung 
zum Industriekaufmann ist ein 
bisschen wie ein Joker: Man 
kann ihn später in den ver-
schiedensten Bereichen und 
Branchen einsetzen. Indust-
riekaufleute kaufen Ware ein, 
kümmern sich um das Perso-
nal oder verhandeln mit den 
Kunden über Verkaufspreise. 
„Das ist der universale kauf-
männische Beruf überhaupt“, 
sagt Klaus Heimann, der bei 
der Gewerkschaft IG Metall 
für die Bildung zuständig ist. 
Nicht zuletzt deshalb ist kaum 
ein Beruf bei jungen Leuten in 
Deutschland so begehrt. Seit 
Jahren hält sich der Industrie-
kaufmann mit rund 50.000 
Verträgen pro Jahr im Ranking 
der beliebtesten Ausbildungs-
berufe auf einem Spitzenplatz.

WIR SUCHEN 

DICH!

Wir bilden aus – Start 01. August 2020

Wir bieten
>  eine umfangreiche Ausbildung mit überbetrieblichen Schulungen

  Schwerpunkte: Energie- und Umwelttechnik – Metallbau – Elektro

>  hochwertige Arbeitsausrüstung

>  Arbeit mit zukunftsweisender Technologie

>  unterstützte, intensive Vorbereitung zur Gesellenprüfung

>  Übernahmereglung / Weiterbildungsmöglichkeiten

>  gute Zukunftsperspektiven in einer krisensicheren Branche

Probier’s aus! Mach ein Praktikum in den Herbstferien 14.10.–26.10.2019 

weitere Infos auf: www.astec-klimasysteme.de/ausbildung

astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

Telefon 0 52 46 . 92 76 0
info@astec-klimasysteme.de
www.astec-klimasysteme.de

MECHATRONIKER FÜR KÄLTETECHNIK (M/W/D)

.

„Der Beruf hat wirklich ein au-
ßerordentliches Potenzial über 
alle Branchen hinweg“, betont 
Heimann. Ob es um Chemie, 
Elektronik, Möbel, Nahrungs-
mittel, Maschinenbau, Texti-
lien oder Autos geht: In nahe-
zu jedem Betrieb findet man 
auch Industriekaufleute. Auch 
ein Wechsel zwischen den 
Branchen ist im kaufmänni-
schen Bereich meist möglich. 
„Das ist ein Vorteil, weil vie-
le junge Menschen noch nicht 
so genau wissen, was sie spä-
ter einmal machen wollen“, so 
Heimann. „Doch die Konkur-
renz um die Ausbildungsplät-
ze ist groß und die Anforde-
rungen sind nicht ohne“, sagt 
Simon Grupe, Ausbildungsex-
perte beim Deutschen Indust-
rie- und Handelskammertag.
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Wir gratulieren

60 Jahre keine trockenen Kehlen
Rietberg. Im Rahmen eines  
festlichen Ambientes hat der 
Sängerkreis Emsland in der 
Cultura rund 50 langjährige 
aktive Sängerinnen und Sän-
ger, Vorstandsmitglieder und 
Chorleiter für ihre Tätigkeit in 
den Chören des Kreises Gü-
tersloh geehrt. Der Vorsitzen-

de des Sängerkreises Emsland, 
Franz-Josef Borste zeichne-
te insgesamt sieben Rietberger 
aus. Für stolze 60 Jahre Chor-
mitgliedschaft wurden unter 
anderem (v.l) Stefan Petermei-
er, Bernhard und Heinz Strot-
kötter vom MGV Mastholte ge-
würdigt.  Foto:RSA/Steinberg

Sven-Georg Adenauer hat 
sein 60. Lebensjahr vollen-
det. Als Enkel Konrad Ade-
nauers wurde er am 16. Okto-
ber 1959 in Bonn geboren. An 
der dortigen Friedrich-Wil-
helms-Universität studierte 
Sven-Georg Adenauer Rechts-
wissenschaften und schloss als 
Volljurist ab. 1991 wurde er 
Beamter des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern. Im 
Jahr 1999 war er Geschäfts-
führer der CDU-Kreisfrakti-
on in Gütersloh. Im Oktober 
desselben Jahres wurde Ade-
nauer direkt zum Landrat ge-
wählt und seitdem dreimal in 

diesem Amt bestätigt. Dank 
schwedischstämmiger Mut-
ter spricht er sogar fließend 
schwedisch. Mit seiner Fami-
lie lebt der Gütersloher Land-
rat in Rheda-Wiedenbrück. 

Tüftler: Mit Hilfe des Bauplans zeigt Energieberater Helge Pfingst 
der Sechsjährigen Eleanis, wie man den Solarflitzer zusammenbaut.

Wenn die Sonne fehlt, müssen die Rennwagen, wie Tim und Oskar zei-
gen, mit Halogen-Strahlern belichtet werden.  Fotos: RSA/Steinberg

Kinder bringen im Workshop Solar-Flitzer auf Touren
Workshop der Verbraucherzentrale zeigt Sechs- bis Elfjährigen die Vorteile von Solarenergie

Rietberg (sst). 20 Kinder ha-
ben während des förderfi-
nanzierten Workshops zum 
Thema Solarenergie in zwei 
Gruppen für je zwei Stunden 
gelernt, getüftelt und gebaut 
was das Zeug hält. Im Work-
shop lernten die Sechs- bis  
Elfjährigen nicht nur viel über 
erneuerbare Energien, sondern 
bauten auch eigene lichtange-
triebene Rennautos. „Für die 
teilnehmenden Kinder, wird 
Autofahren mit Solarstrom 
im Laufe ihres Lebens wahr-

scheinlich eine Selbstverständ-
lichkeit werden“, sagt Energie-
berater Helge Pfingst von der 
Verbraucherzentrale. „Damit 
es so weit kommt, brauchen wir 
heute aber noch Pioniergeist, 
der–neben dem technischen 
Verständnis –mit spielerischen 
Experimenten und dem Spaß 
am Wettbewerb geweckt wer-
den soll.“ Passend dazu lautete 
die Devise im Workshop: Sel-
ber machen, selbst herausfin-
den. Mit Solarzelle, Motor, 
Lampe und Messgerät ermit-

telten die Mädchen und Jungen 
die idealen Bedingungen für die 
Fahrt mit Lichtenergie.  „Ren-
nautos ganz ohne schädliche 
Abgase machen nachvollzieh-
bar, dass Sonnenenergie auch 
für Kühlschrank, Computer 
und Co. eine saubere Alterna-
tive ist“, erklärt Pfingst. Ent-
scheidend sei aber, dass die Kin-
der ein allgemeines Verständnis 
für das Thema Energie ent-
wickelten, so dass sie im All-
tag bewusster damit umgehen 
könnten. Im Anschluss bau-

ten die Sechs- bis Elfjährigen 
mit Anleitung und Hilfe von 
zwei Mitarbeitern der Verbrau-
cherzentrale und vier Helfern 
der Südtorschule ihre eigenen 
Solarflitzer. Mit den fertigen 
Rennautos traten die Mädchen 
und Jungen zum Abschluss des 
Workshops gegeneinander an. 
Aufgrund der fehlenden Son-
ne musste das Rennen mit Un-
terstützung von Halogenlam-
pen im Sonnenhaus stattfinden, 
was den Spaß der Kinder aber 
nicht minderte.
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In dankbarer Liebe denken wir an unseren Vater im ersten Jahresseelenamt
am Sonntag, den 3. November  2019, um 9.30 Uhr in der St.-Jakobus-Pfarrkirche
zu Mastholte. Hierzu laden wir herzlich ein.

Helga Henkenjohann 
Heinz Grauthoff 
Wolfgang Grauthoff
mit ihren Familien Rietberg-Mastholte, im Oktober 2019

Heinrich Grauthoff
Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande

* 25.03.1928 † 31.10.2018

Wenn das intensive Leben eines außergewöhnlichen 
und herzensguten Menschen sein Ende gefunden hat, 
so bleiben die schönen und liebevollen Erinnerungen 
an ihn für immer lebendig. 

In Memoriam

Familienanzeigen

Hospizgruppe bietet trauernden Angehörigen tröstende Gespräche an 
Rietberg/Neuenkirchen. Die 
Hospizgruppe Rietberg/ Neu-
enkirchen lädt zu ihrem nächs-
ten „Offenen Trauer-Treff“ ein.
Im Trauer-Treff besteht die 
Möglichkeit, Gedanken, Ge-
fühle und Erlebtes mit ande-
ren Trauernden in geschütz-

ter Umgebung auszutauschen.
Zwei geschulte Trauerbegleiter-
innen stehen den Teilnehmern 
in den Gesprächen zur Seite.
Das nächste Treffen findet 
am Dienstag, 5. November, 
in den Räumen der Tagespfle-
ge im Altenheim St. Johannes 

Bezirkstag der
Kfd-Frauen
Rietberg. Die Kfd-Gemein-
schaften des Bezirks Riet-
berg laden zum Bezirksfrau-
entag am 6. November ein. 
Beginn ist um 17 Uhr mit 
einer heiligen Messe in der 
Kirche St. Anna in Bokel. 
Anschließend ist ein gemüt-
liches Beisammensein in 
der Gaststätte „Zum Dop-
pe“ geplant. Anmeldungen 
bis zum 30. Oktober unter 
02944/598459 (Mastholte), 
05244/924184 (Rietberg) 
und 05244/78929 (Bokel).

Salat zum 
Weltnudeltag
Rietberg. Auch die Händ-
ler auf dem Rietberger Wo-
chenmarkt feiern am Freitag, 
25. Oktober, den Weltnudel-
tag. Dann reicht Marktmeis-
terin Elke Sudbrock Kost-
proben eines besonderen 
Nudelsalates.
Eine Woche später, am 1. 
November, fällt der Wo-
chenmarkt wegen des Al-
lerheiligen-Feiertages aus. 
Er wird auch nicht, wie zu 
manch anderen Feiertagen, 
einen Tag vorgezogen. Der 
Rietberger Wochenmarkt 
findet immer freitags von 14 
bis 18 Uhr zwischen den bei-
den Rathäusern und der ka-
tholischen Pfarrkirche statt.

In Liebe schauen wir auf Dein Leben zurück und gedenken 
Deiner im ersten Jahresseelenamt am Sonntag, den 
3. November um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche zu Rietberg.

                                                        Deine Kinder und Familien
                                                               Rietberg im November 2019

Anneliese Leinkenjost
* 02. November 1933 
† 08. November 2018

Deine Reise begann vor einem Jahr. 
Die Zeit verfliegt, doch Du bist uns nah. 
Einen Engel haben wir Dir geschickt, 
der nun immer bei Dir ist.

Baptist, Klosterstraße 20, statt. 
Von 17 bis 19 Uhr können 
sich die Trauernden hier aus-
tauschen und miteinander ins 
Gespräch kommen.  Es ist au-
ßerdem möglich, eine vertrau-
te Person mitzubringen. Die 
Teilnahme am Trauer-Treff ist 

kostenlos und eine Anmeldung 
ist dafür nicht erforderlich. 
Nähere Auskunft, auch über 
die Möglichkeit einer Trau-
erbegleitung in Einzelgesprä-
chen, erteilt die Hospizgruppe 
gern unter der Telefonnummer 
05244/4058304.
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 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb 
  der öff entlichen Geschäftszeiten! •

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, Iso-
lation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7.30 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke
sowie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

VDK-Vorsitzender Verheyen möchte „neue Wege“ gehen
Mitglieder des Ortsverbands kommen beim gemeinsamen Frühstück im Café Lange ins Gespräch

Rietberg (sst). Die VDK-Mit-
glieder des Rietberger Orts-
vereins haben sich zum ge-
meinsamen Frühstück im 
Café Lange getroffen. Bei ei-
nem leckeren Buffet konn-
ten sich die 30 anwesenden 
Mitglieder viel unterhalten 
und neue Kontakte knüpfen.

Vorsitzender will den Verein
attraktiver gestalten
 
Der Ortsverein vom VDK, 
der mit 3 Millionen Mitglie-
dern der größte Sozialverband 
Deutschlands ist, veranstal-
tet jährlich im Frühjahr und 
im Herbst einen gemeinsa-
men Frühstücksmorgen. Der 

neue Vorsitzende Franz-Josef 
Verheyen hat zudem viele Plä-
ne, um den Verband auch für 
Jüngere attraktiver zu machen. 
„Der VDK hat immer so ein 
bisschen den Anschein, er sei 
ein Verein von lauter Kriegs-
veteranen - was aber gar nicht 
stimmt“. Viel mehr sei die 
Mehrheit seiner Mitglieder 
nicht mal im Krieg gewe-
sen. „Bei uns sind ganz unter-
schiedliche Menschen Mitglie-
der. Manche haben Traumata 
erlitten, leichte psychische Stö-
rungen oder brauchen einfach 
Rechtsbeistand.“ Um Veran-
staltungen besser zu kommu-
nizieren, damit mehr Mit-
glieder teilnehmen, möchte 

Verheyen „neue Wege“ ge-
hen: „Auch viele Ältere haben 
mittlerweile ein Smartphone. 
Ich versuche jetzt eine Whats-
app-Gruppe einzuführen.“ 
Neben den Frühstückstreffen 

bietet der Ortsverband auch 
immer mal wieder Ausf lüge 
sowie das Sommerfest und eine 
Weihnachtsfeier an. „Da kom-
men dann auch bis zu 100 Leu-
te“, freut sich Verheyen.

Lecker gefrühstückt haben der Vorsitzende des VDK-Ortsverbands 
Franz -Josef Verheyen (v.l.) und 30 Mitglieder.  Foto:RSA/Steinberg
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Tiermarkt

Halloweenparty mit Revival-Charme am 31. Oktober
Rietberg. Viele alteingeses-
sene Rietberger können sich 
noch daran erinnern, dass 
schon vor 18 Jahren immer 
mal wieder richtig gute Par-
tys in der Betriebsstätte von 
Atrium Events gefeiert wur-
den. Mit einem Schuss Re-
vival-Feeling möchte André 
Brockschnieder nun zu ei-
ner Halloweenparty einla-
den. Am 31. Oktober werden 

gleich drei DJs dafür sorgen, 
dass die Gäste richtig viel Spaß 
haben. Neben den DJs Markus 
Bochnik und Ingo Lücke legt 
auch DJ Arni auf. Letzterer ist 
seit dem Beginn der legendär-
en Disco-Abende an der Lud-
wig-Erhard-Straße dabei und 
weiß einfach, was die Rietber-
ger beim Feiern hören wollen. 
„Besonders die Besucher der 
früheren Disco-Abende wer-

Kleinanzeigen

Verkauf

Stellenmarkt/Jobs

Kaufgesuche

Beilagenhinweis

Teilauflage
China-Wok 

Brillen – Kontaktlinsen

Augenoptikermeister
Rathausstr. 9 • � 0 52 44 / 74 83

33397 RIETBERG

0 52 44 | 9 03 24 29
www.rietberger-huepfburgenverleih.de

Suche das Buch “Die Juden der Graf-
schaft Rietberg“ aus dem Jahr 1997 
- Heimatverein Neuenkirchen. Tel. 
0151-70187680

Die Randstundenbetreuung der 
Emsschule sucht ab dem 01.02.2020 
eine Unterstützung auf Minijob-Basis. 
Bewerbung bitte an Foerderverein@
Emsschule-Rietberg.de oder Förder-
verein der Emsschule Rietberg e.V., z. 
Hd. Melanie Haarannen, Rinnerforth 
25, 33397 Rietberg. Tel. 05244-939030

Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Jungenfahrrad 26er, Pegasus Arcona, 
7-G.-Shimano-Schaltung, schwarz mit 
orangen Schriftzügen, sehr gut erh. Tel. 
05244-77911

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 180 bis 480 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Tempur-Matratze 100 x 200 cm, gu-
ter Zustand, 50 €. Tel. 05244-2292

 

Mitarbeiter (m|w|d) als Helfer 
bei der Anlieferung unseres Naturanhydrit-Fließestrichs auf
Baustellen in Vollzeit bei guten Verdienstmöglichkeiten.
Vorkenntnisse für diese Tätigkeit sind nicht erforderlich, 
eine umfassende Einarbeitung erfolgt.
Wir freuen uns auf Ihre telefonische Kontaktaufnahme.

Wir suchen zu sofort 
zur Verstärkung unseres 
Teams einen

I Life-Somm-Liege f. Elektro-Ma-
gnetfeld-Resonanz-Therapie, gepolst. 
Liege mit Untergestell, mit Kopfhö-
rern u. Bedientastatur, 4 J. alt, zu verk. 
Tel.: 0160-7089164

Arbeitsschuhe neuwertig, von Grö-
ße 36 bis Größe 49, Markenware, Paar 
20 €. Tel. 0172-6388637 od. 02944-
587800

Palettenbett (~10 Europaletten, abge-
schliffen) abzugeben, 130 €, nur Selbst-
abholer. Kontakt: palettenbett1@web.de

Brimnes Kleiderschrank 3-türig, weiß, 
IKEA, 45 € FP an Selbstabholer. Tel. 
0160-6616160

Brimnes Kommode, vier Schubladen, 
weiß, IKEA, für 40 € an Selbstabho-
ler. Tel. 0160-6616160

Verkauf von gebrauchtem Spielzeug 
am 26. Oktober von 11-13 Uhr im 
Schulzentrum Mastholte! Wir freuen 
uns auf Ihr kommen!

Büromöbel, Esstisch, Stühle, Kinder-
zimmer, Schlafcouch und vieles mehr 
wegen Umzug sehr günstig zu verk. Tel. 
05244-78462

Hochdruckreiniger neu 80 €; Bosch 
Bohrmaschine neu 60 €; alte Schreib-
maschine 25 €. Tel. 05244-3568

Paidi Varietta Hochbett mit Leiter 
+ Lattenrost kpl. zu verk. Foto Ebay 
Kleinanzeigen 1021151962, VB 300 €. 
Tel. 0160-93302088

Roller Marke (Sym) günstig zu verk., 
Farbe blau, guter Zustand, Baujahr 
2006. Tel. 02944-6067

Suche altes Rennrad oder Teile, ger-
ne auch reparaturbedürftig. Tel. 0152-
28451847

Suche einen Mixtopf für den TM5, 1 
Fahrrad 28“, Tel.017680139082

TFK Zwillingswagen: 2 Babywan-
nen, 1 doppelter Sportwagenaufsatz, 
2 Winterfußsäcke, 2 Winterfußsäcke 
klein, für 150 € zu verk. Tel. 0171-
4446636

Neue Herren Wi.Kapu.felljacke XL, 
FP 35 €; Lap. WIN 7, 39er Bild, Anle., 
FP 50 €. Tel. 05258-6053671

Kühlschrank 140 Liter, davon 16 Li-
ter Gefrierfach, B 48 cm, H 85 cm, T 
60 cm, voll funktionstüchtig, 20 €. Tel. 
05244-8972

Matratze, neu, 100x200 cm, Höhe: 25 
cm, Noah H3, vom Dänischen Betten-
lager, Härtegrad 3, Boxspring-Dop-
pel-Taschenfederkern, 110 €, mit Zer-
tifikat. Tel.: 0160-708916

Sportfest beim
TuS Westfalia
Neuenkirchen. Der TuS 
Westfalia Neuenkirchen 
lädt am 23. November zum 
Kinderpiel- und Sport-
fest für Kinder von 2 bis 10 
Jahren ein. Los geht es um 
14.30 Uhr in der Turn- und 
Gymnastikhalle Am Die-
kamp. Bitte an Turnschu-
he denken.

den ihre helle Freude haben, 
denn die Halloween-Par-
ty soll ein kleines bisschen 
Revival-Stimmung verbrei-
ten“, sagt Veranstalter André 
Brockschnieder von Atrium 
Events, der sich schon sehr 
auf den Disco-Abend freut. 
Los geht es im gruselig ge-
schmücktem Ambiente an 
der Ludwig-Erhard-Straße 
18 ab 21 Uhr. 
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Interessierst Du Dich auch für junges Gemüse 
und hast eine Leidenschaft für Maschinenbau? 
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Als Weltmarktführer in der Entwicklung und 
Produktion von Obst- und Gemüseschälmaschinen 
suchen wir zur Verstärkung unseres HEPRO-Teams 
in Rheda-Wiedenbrücku ab sofort

Mit diesen Aufgaben unterstützt Du uns:
·  Montage und Prüfung von Einzelteilen, Baugruppen  
und von Schälmaschinen

·  Wartungs- und Servicearbeiten beim Kunden im 
deutschsprachigen Raum

·  Einbringen innovativer Gedanken bei der Entwicklung  
von Schälmaschinen

Mit diesen Eigenschaften überzeugst Du uns:
·  Industriemechaniker / Mechatroniker / Maschinen schlosser 
(m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation mit 
mehr jähriger Berufserfahrung

·  Reisebereitschaft für Serviceeinsätze in Deutschland

Als modernes und innovatives Unternehmen bieten wir 
einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, eine leistungsgerechte 
Bezahlung und Zusatzleistungen.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:

HEPRO GmbH Nahrungsmitteltechnik
z. H. Herrn Herrn Christoph Wolter
Nickelstraße 14  
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05 24 2 / 57979-23  
bewerbungen@hepro-gmbh.de

Mehr unter:
www.hepro-gmbh.de 
Instagram @hepro_gmbh

Wir lieben Maschinenbau. 
Wir lieben Spargel. 
Wir lieben Ananas.

Zur Verstärkung unseres Fahr-
schul-Teams suchen wir zum nächst-
mögl. Zeitpunkt eine Bürokraft auf 
Minijob-Basis in der Zeit von 17 - 
19.30 Uhr (Montag, Dienstag und 
Donnerstag). Der Aufgabenbereich 
umfasst die Beratung und Anmeldung, 
sowie allgemeine kaufm. und organi-
sat. Tätigkeiten. Bei Interesse freuen 
wir uns auf eine aussagekräftige Be-
werbung an: info@fahrschule-prinz.de

Fitter Rentner sucht neues Aufga-
bengebiet, nachdem er sich nach zehn 
Jahren in einem heimischen Busun-
ternehmen verändern möchte. Alle 
Führerscheine vorhanden. Zuschrif-
ten bitte an den RSA unter Chiff-
re-Nr. 1062/1.

Tiermarkt
Wellensittiche, Bourkesittiche, gel-
be Ziegensittiche, alle aus 2019, ab-
zugeben. Tel.: 05244-70720

Große Schweizer Sennenhund Wel-
pen ab dem 01.11. von einem Bau-
ernhof abzugeben. Tel. 0173-6534397

Jungkanarien aus Außenvoliere zu 
verk., Stück 10 €. Tel. 1391

Kanarienhähne aus 2019 mit (20 €) 
und ohne (10 €) Haube zu verkaufen. 
Tel. 0171-7447220

Mietsachen
Ein Mann (32, berufstätig) sucht eine 
kleine Wohnung zu sofort oder später 
in Rietberg oder Neuenkirchen. Tel. 
0177-6122136

2-Zi.-Wohnung „Am Markt 5, Neu-
enkirchen“ für 1-2 Mieter/in ab 60 
Jahre (m/w/g) und älter zu verm., 
63 m², 490 € Grundmiete, ca. 170 
€ NK.Tel. 05207-995855 email: 
mcall12@t-online.de

Neusanierte Doppelhaushälfte mit 
4 Schlafzimmer und 130 m² Wohnflä-
che zum 01.02.2020 zu vermieten in 
Rietberg. Tel. 0175-4107641

Auto
Erdbories Anhänger, An- und Ver-
kauf, Verleih und Vermietung, Riet-
berg, Tel. 05244-2959, www.erd-
bories-anhaenger.de

Winterreifen zu verk., Marke Dun-
lop, 225/50 R17, Mercedes Felgen 
C-Modell, VHB. Tel. 05244-2705

Golf 3 Cabrio zu verkaufen, rot, 1.8 
Benziner, guter Allgemeinzustand, 
2.500 € VHB. Tel. 0171-8684684

Navisystem 7 Zoll, CD - USB - 
Rad., FP 65 €; Opel Winterrei-
fen M+S, Felgen, 80 €. Tel. 05258-
6053671

4 Winterreifen 175/65 R14 für Fies-
ta, 100 €. Tel. 05244-3568

Elektr. Scooter mit Sitz u. Einkaufs-
korb, Straßenzul. neuw., 1 Jahr alt, 20 
km/h, NP 900 €, für 500 € zu verk. Tel. 
0157-88272789

Aushilfe mit Führerscheinklasse CE/
C1E für Hofverkehre gesucht. Arbeits-
zeit: Samstags vormittags. Bitte mel-
den unter: 02944-9800 Mo-Fr zwi-
schen 9-17 Uhr.
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Verschiedenes
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

EINZELNACHHILFE zu Hause, 
alle Fächer, Klassen und Schulformen, 
effektiv, flexibel, individuell seit 1993. 
ABACUS Tel. 05244-903113

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Dienstag, 29.10.19, 19.30 Uhr Tref-
fen Freundeskreis f. Suchtkrankenhilfe/ 
Selbsthilfegruppe Delbrück, Heimat-
haus, Kirchplatz 10. Info 0175-4078208

Wie verschenke ich Geld? Verpa-
ckungsservice für Geld und Gutschei-
ne. Balloonia, Schürmannsweg, Güters-
loh, Tel. 05241-236766

Heute schon gehüpft? Buchen Sie Ih-
re Hüpfburg beim Rietberger Hüpfbur-
genverleih. 05244-9032429 www.riet-
berger-huepfburgenverleih.de

Mit viel Schwung & Elan schafften es 
als KM I. Margret & II. Helga auf un-
serer toffen Kegelbahn! ..... 

..... Resi: „Gold“, Rosa & Elisabeth: 
„Neun“, Soo konnten wir uns über ..... 
Ründchen freu‘n! Prima! ‚D.m.Z.‘

26. großer Spielzeugbasar von 11-
13 Uhr im Schulzentrum Mastholte! 
Spielzeug aller Art. Der Eintritt ist frei!

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund ums 
Baby und Kind. Wer spendet etwas? Tel. 
05244-77267

Spielzeugbasar am 26. Oktober 
von 11-13 Uhr im Schulzentrum 
Mastholte! Verkauft wird gebrauchtes 
Spielzeug aller Art!

Hallo Manni, herzlichen Glück-
wunsch zum 5. runden Geburtstag. Al-
les Gute wünschen dir die vier aus WD 
- G & J und T & F :-)

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Waschautomat,  Geschirrspüler, 
Kühlgerät, Elektroherd defekt? Haus-
geräte-Kundendienst Bernd Oester-
wiemann, Drosselweg 3, Rietberg. Tel. 
0171-6733809 oder 05244-7674

Ballondekoration in Perfektion. 
Geburtstagsfeier, Jubiläum oder zur 
Hochzeit kreieren wir aufwendige 
Saaldekorationen. Für jeden Anlass. 
www.ballonia.de in Gütersloh

E-Bike-Fahrradschlüsssel mit rot- 
weißem Anhänger i.d. Nähe Gast-
hof „Zum Doppe“ verloren. Über 
ein Auffinden würde ich mich freu-
en. Finderlohn. Tel. 05244-8544

Weihnachtsmarkt Schöning 2. 
Adventssonntag. Möchten Sie Ihre 
handgefertigten  Produkte anbieten? 
Infos unter 05250-50276
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Infoabend am 06.November 2019:
Schülerhilfe Rietberg berät Eltern und Schüler

Schülerhilfe Rietberg 
Bahnhofstr. 13 • Tel. 05244-90 49 600 • www.schuelerhilfe.de/rietberg

Infoabend

Motivierte und erfahrene 
Nachhilfelehrer/-innen
Individuelle Förderung der 
Kinder und Jugendlichen
Regelmäßiger Austausch 
mit den Eltern

Besonderes Angebot 
am Infoabend

Lassen Sie sich beraten:

05244 - 90 49 600

Rietberg, Oktober 2019. Am Mittwoch, den 
06.11.19, lädt die Schülerhilfe Rietberg Bahnhof-
str. 13, alle interessierten Eltern und Schüler zu 
einem Infoabend ein. Zwischen 17.00 und 20.00 
Uhr steht das Team der Profi -Nachhilfe für alle 
Fragen zur Verfügung.

Murat Deniz, Leiter der Schülerhilfe Rietberg, 
ist dankbar, motiviert und entschlossen: „Vor ca. 
einem Monat eröffneten wir unsere neue Schüler-
hilfe in Rietberg. Wir hatten einen sehr erfolgrei-
chen Start und bedanken uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen und das tolle Feedback, was wir 
bisher erhalten haben. Aus diesem Anlass verlän-
gern wir unser Neueröffnungsangebot. Mit größ-
tem Engagement, Energie und Motivation werden 
wir weiterhin unsere Schüler bestmöglich auf dem 
Weg der Notenverbesserung unterstützen..“

Besonders für Schülerinnen und Schüler, die in den 
nächsten Monaten wichtige Prüfungen und Klas-
senarbeiten zu bewältigen haben, ist die Schüler-
hilfe auch in dieser Zeit ein verlässlicher Partner.

Nähere Informationen vor Ort: 

Ansprechpartner Murat Deniz und 
Anne Kleinheinrich, Bahnhofstr. 13 
in Rietberg sowie telefonisch unter 

Tel. 05244 / 90 49 600
www.schuelerhilfe.de
www.facebook.com/schuelerhilfe




